
Badische Landesbibliothek Karlsruhe

Digitale Sammlung der Badischen Landesbibliothek Karlsruhe

Badische Presse. 1890-1944
1909

523 (10.11.1909) Abendausgabe



«äp ^ nenoansnane . HSW SfrltfUfipf smintg SKkllS.frfftiif tifgM l ml
(Expedition .

«trfel und Lammstratze -Ecke
Södifi ttaiierftr n Morltvl .

jjytet . oö Telegr -Adr laute
Wtf| l aut tarnen , «andern :
PaMidj* Drcfle* Karlstuüe.

Aezng t» Karlsruher
Im » « laß« abßeholt:
Monatlich 60 Pfg .

Frei ins Haus gelietert :
Vierteljährlich M . 2 .26
« uSniärts be> Abholung
am Posttckalte , Mt . I .kiO.
Durch den Briettröger läß¬
lich 2 mal ms Haus gebracht

Mt . 2.52 .

J feitiße Nummern 5 Pfg .
Größere Nummern lO Psg .

Anzeige« :
Die Kolonelzeile 25 Pfg .,

die Reklamezelle 70 Psg .

nt . 533.

''vA'r

General -Anzeiger der Residenzstadt Karlsruhe und des Grssiherzsgtums Baden«
Mb" Unabhängige «nd gelefenfte Tageszeitung m Karlsruhe . ^WZ

9- , Wöchentlich 2 Nummern „Karlsruher Alnterhaltungsvlatt - , mcgiatllch 2 Nummern „Kurier*,
. Anzeiger für Landwirtschaft, Garten» . Obst» und Weinbau . 1 Sommer - und 1 Winter-Sahr-
_ planbuch und 1 schöner Wandkalender, forme viele sonstige Beilagen .

S5*y Täglich |6 bis 40 Selten, weitaus größte Hbonnentenjabl aller tn Karlsruhe erscheinenden Zeitungen. *W

Elgenruw au* fetlao mm
S . Jbteraartrtt

CSelteöattait Alben denvg
Sftantroortltcb rät liolttit a.
den aQßrmnnenletl Q Lrhr.
v. Setftnöotfl , für Ibronil
n Resivenz « . Stolz, ttir den
Lnzeigenleil A. Ninderrpacher,

jämtlrrb w Karts ruhe.

Aullager
35000 grp[.

gedruckt aut S Zwillmgs»
RotationSmalchiuen.

An Karlsruhe und nächster
Umgebung über

22000
Abonnenten .

Karlsruhe , Mittwoch deu 10 . November 1909 - xckmomk « , 86. 85. Jahrgang .
Rr. 71

„Utsrisruber Mobnungs-Nnzeiger"
der „Badische« Presse "

wurde heute aus egeben und enthält die neueste Zusammen,
stellung der m der „Bad. Presse" zum Vermieten ausgeschriebenen
Zimmer , Wohnungen und Ladenlokale .
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umfaßt 12 Seite « , iukl . Unterhaltungsblatt Nr . SO ;
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politische Reden in England .
— London, 10. Nov. Die letzten Tage haben wieder eine Reihe

politischer Reden und Aussprüche von Bedeutung gezeigtigt . Bei
einem Bankett zu Ehren des neuen Lordmayors führte Admiral
Seymour im Namen der Flotte aus , die Verhältnisse in der M a r i n e
seien außerordentlich zufriedenstellend.

Kriegsminister Haldane erklärte , es würde nicht gut mit dem
britischen Reiche bestellt sein, wenn Heer und Flotte nicht zusammen-
stiinden .

Premierminister Asquith kam auf die auswärtige Politik zu
sprechen . England verfolge im nahen Osten keine selbstsüchtigen
Interessen . Sein Ziel : der Friede , sei im wesentlichen erreicht. Des¬
halb existiere nichts, was sich nicht im Laufe der Zeit und mit Takt¬
gefühl beilegen ließe. Wenn die Großmächte das Beispiel der Selbst¬
beherrschung geben , dann werde es der den Frieden vermittelnden
Diplomatie ein Leichtes fein, etwaige Schwierigkeiten z» beseitigen.
Die Ententen und Freundschaften mit anderen Mächten richteten sich
gegen niemand und schlössen niemanden aus .

Asquith fuhr fort : Was Deutschland betreffe, so wisse er von
nichts, was einem vollen Einverständnis entgegenstehen könnte. Die¬
ses Einverständnis zu fördern , sei in beiden Ländern die Hauptauf¬
gabe weiser Staätskunst . Der Minister berührte dann noch die
Kongosrage und sagte : Sollte Belgien den gewünschten Wechsel in
seiner Politik herbeiführen, so werde England gern die Annektion
anerkennen.

Der japanische Botschafter hob die sreundschastlichenBeziehungen
beider Znselreiche hervor und erklärte , die ganze zivilisierte Welt
wünsche, daß das Bündnis von langer Dauer sein möge .

In Manchester stattete derweil der deutsche Staatssekrcstär Dern -
burg dem dortigen Büro der Baumwollplantagengesellschait einen
Besuch ab u . nahm dann an einem ihm zn Ehren veranstalteten Früh¬
stück teil . Bei demselben sprach . Sir Alfred Jones seine Freude über
den Fortschritt der Bamnwollkultnr in den deutschen Kolonien aus .
Je mehr Baumwolle Deutschland für die Welt erzeuge, desto besser sei
es für Lancashire . Dernburg schloß sich dieser Ansicht an und führte
aus , die Regierungen seien an der Paumwollkultur interessiert , weil
es, wenn die Kolonien sich selbst erhalten sollen , möglich sei , daß die
Eingeborenen eine sichere Ernte haben, um Geld zu verdienen . Er
sei sehr erstaunt gewesen über das Verständnis , das die Arbeiter von
Lancashire dieser Tatsache entgegenbringen , indem sie erkennen, daß
,ihre Existenz von der Baumwolle adhänge. Zins sie pasie der Lorwurs"lacht , den man den deutschen Sozialisten mache, die die Bemühungen
V den Baumwollbau in den deutschen Kolonien ins Lächerliche ziehen,
^rnburg erklärte , ec wolle die Bewegung für den Baumwollbau fort -
jren , trotz des Widerstandes, hcn er gefunden habe .

Badische Chronik .
— Bulach (b . Karlsruhe ) , S . Nov. Ein schwerer Unglücksfall

ereignete sich in der Nacht vom Sonntag auf Montag . Der ver¬
heiratete Bahnwärter W. Ruck wollte von Bulach aus auf dem Bahn¬
körper der strategischen Bahn nach seiner in der Nähe des Forchheimer
Bahnhofs gelegenen Behausung gelangen. Nachdem er nun eine
Strecke gegangen war , kam ihm ein Zug von Rastatt entgegen und
gleichzeitig ein anderer von Karlsruhe her . Offenbar scheint Ruck
von einem Zuge erfaßt worden zu sein , denn der Streckenkontrolleur
fand den Mann nachts 1 Uhr in verstümmeltem Zustande neben dem
Bahnkörper tot vor . Der Bedauernswerte hinterläßt eine Frau und
zwei unmündige Kinder .

— Mannheim , 10 . Nov. Bei der heutigen Wahl eines Bertre -
ters der Städteordnungsstädte des 2 . (Unterland - ) Kreises in die
Erste Kammer wurde Oberbürgermeister Dr . Wilckens-Heidelberg ge¬
wählt . — Der Vizepräsident der Handelskammer Engelhardt wurde
mit 37 Stimmen als Vertief . der Handelskammern Mannheim und
Heidelberg gewählt .

— Mannheim , 10 . Nov. Die Vorftandswahl für den Badischen
Lehrerocrein wurde gestern in der freien Lehrerkonferenz Mann¬
heim getätigt . Stimmen erhielten : Als Obmann : Hauptlehrer Heck¬
mann,Karlsruhe 428, Hauptlehrer Vaur -Lichtental 46 . Als Schrift ,
führer : Hauptlehrer Konrad-Baden -Baden 415, Hauptlehrer Reich -
Karlsruhe 56. Als Rechner : Hauptlehrer Zähringer -Waldulm 416 ,
Hauptlehrer Link -Dofsenheim 51. Erwählt sind somit zum Obmann
tzauptlehrer Heckmann-Karlsruhr , zum Schriftführer Hauptlehrer
Konrad -Baden -Baden , zum Rechner Hauptlehrer Zähringer -Wald¬
ulm.

— Mannheim , 10 . Nov. Eine in den 50er Jahren stehende Frau
sprang gestern abend in den Rhein . Herbeieilende Leute brachten
die Lebensmüde noch lebend, aber völlig erschöpft ans Land .

' —
Der Reifende Heinrich Deubel sprang gestern" von einem Straßen¬
bahnwagen während der Fahrt , kam aber hierbei unter die Schutz¬
vorrichtung, wodurch er einen komplizierten rechten llnterschenkelbruch
erlitt . Schwer verletzt wurde der Mann ins Krankenhaus gebracht.

— Heidelberg, 10. Nov. Der Seismograph der Sternwarte auf
dem Königstuhl registrierte am 10 . November vormittags ein starkes
Fernbeben . Das Vorbeben "begann 7 Ahr 26 Minuten , das Haupt¬
beben 7.57 Ahr. Das Maximum trat 8 Ahr 0 Minuten ein.

= ■ Heidelberg, 10 . Nov . Vor der hieben Strafkammer
wurde gestern der Hutfabrikant Franz Joseph Heisel von Wein -
heim wegen fahrlässiger Tötung zu drei Monaten Gefängnis
verurteilt . Heisel war am 25. Juli l . I . bei Kleingemünd mir
seinem Automobil in einen Trupp Heidelberger Radfahrer ge¬
fahren und hatte den verheirateten Schneider Franz Firsching
überfahren , so dag Firsching auf der Stelle seinen Geist aufgab .

— Emmendingen, 10 . Nov. Bei den Bürgerausschußwahlen der
3 . Klasse siegte die Liste der Opposition mit großer Mehrheit .

— Badenweiler , 10 . Nov. In Anbetracht der vielen Verdienste,
die sich der Reichstagsabgeordnete, Kommerzienrat Dr . Ernst Blan -
kenhsrn in Müllheim , in seiner Eigenschaft als früherer langjähriger
Laiidtagsabgeordneter um den Kur - und Badeort Badenweiler er¬
worben hat und im Hinblick auf sein erfolgreiches Eintreten für die
Interessen Vadenweilers bei den einzelnen Budgetberatungen in der
2. badischen Kammer der Landstände hat ihn die Gemeinde Baden¬
weiler zu ihrem Ehrenbürger ernannt . Gestern abend begab sich der
hiesige Gemeinderat in corpore nach Müllheim , um dem Gefeierten
die Urkunde in feierlicher Weise zu überreichen.

a. Schönau, 9. Nov. Der Delegiertentag der Musikchöre vom
Oberrhein . Wehra und Wiesental fand am Sonntag im Gasthaus zu
den 4 Löwen statt . Die Stadtmusik empfing die Gäste am Bahnhof .
Um 2 Uhr nahm der Verbandstag seinen Anfang . Verschiedene Be¬
richtigungen über das Wehrer Musikfest wurden geregelt . Der nächste

Verbandstag findet in Steinen statt, desgleichen auch das nächste
Musikfeft im Jahre 1912. Die Wahl des Vorstandes wurde bis zum
Frühjahr verschoben . Rach Erledigung verschiedener Angelegenheiten
wurde die Versammlung geschlossen .

Aus der Residenz
Karlsruhe . 10. November.

£3 Von der Eisenbahn. Für Kinder mittelloser Personen , die
von Gemeinden, Behörden oder Vereinen zur Verhütung eines Siech¬
tums zum Landaufenthalt entsendet werden, wird fortan auf der
Eisenbahn eine Fahrpreisermäßigung gewährt , genau so , wie sie für
viele andere Personen bereits festgelegt ist.

# Die schonlich« Behandlung der Möbelsendungen wurde durch
einen neuerlichen Erlaß der Er . Erneraldirektion der badischen
Staatseisenbahnen dem gesamten Personal , soweit dasselbe mit der
Annahme , Verladung und Abgabe derartiger Sendungen Befassung
hat , zur Auflage gemacht Das Aufsichtspersonal wurde angewiesen,
die Behandlung der Möbelsendungen besonders zu überwachen und
Angehörigkeiten abzustellen . Auch den GLterbestiittereien ist aufge¬
geben worden , ihr Personal in gleicher Weise anzuweisen.

* Deutsche Auswanderer werden wiederholt auf die in Berlin
bestehende , von der Deutschen Kolomalgesellschaft mit Reichszuschuß
errichtete „ Zentralauslunstsstelle für Auswanderer", bei der fachge¬
mäße Auskünfte in Auswanderungsangelegenheiten eingebolt werden
können, aufmerksam gemacht : Personen, die zur Auswanderung ent¬
schlossen sind , kann zur Vermeidung von Enttäuschungen und Schädig¬
ungen nur aufs dringendste angeraten werden , nicht eher auszn -

-wandern , als bis sie bei . dieser Stelle Auskunft über die Verhältnisse
des Auswonderungsziels , die kostenlos erfolgt, eingeholt haben.

^ Brunnenausführung . Bei dem auf dem Richard Wagnerplatz
aufgestellten Siegfried -Brunnen war die Fundamentierung und"
Ausstellung dem Baugeschäft E . und A. Pfeifer übertragen .

. Q Skrbeiterbildungsoerein. lieber eine Reise nach dem Harz ,
ein Besuch der Stadt Blankenburg und Umgebung, sprach am Mon¬
tag Herr Expediturbeamter Böhringer . Von Blankenburg , einer der
am schönsten gelegenen Harzstädte, die wie schutzsuchend zu dem alten
hochlagernden braunschweigischen Herzogschlosse hinaufsteigt , wurden
zahlreiche Bilder vorgeführt . Außerordentlich interessant sind aus
der Umgebung Blankenburgs zwei seltsame Eebirgslämme , die
vielgezackte Teufelsmauer mit ihren wild grotesken Felsszenerien
und der durch seine Geschichte und die Sage bemerkenswerte , abschüs¬
sige Regenstein , sowie das ehemalige ZisterzienseiNoster Michaelstein .
Die von Herrn Lehrer Otto Voigt, dem Vorsitzenden der „Blanken -
burger Gesellschaft von Freunden der Photographie " in Blankenburg
angefertigten und dem hiesigen Fremdenoerkehrsverein zur Verfü¬
gung gestellten prachtvollen Lichtbilder fanden ungeteilten Beifall
der zahlreich erschienenen Besucher . Der Vorsitzende des Vereins ,
Herr Rechtsanwalt Heinsheimer, dankte dem hiesigen Fremdenver¬
kehrsverein , dessen freundliche Vermittlung den Vortrag ermöglichte.

-f- Konzertnotiz . Am 16 . November findet das 1. Künstler -Konzert
des Karlsruher Konzertvereins statt, in welchem zum ersten Male
Elena Gerhardt vor das Karlsruher Publikum treten wird , die viel
gefeierte Konzertsängerin, welche vor wenigen Jahren durch Arthur
Nikisch . auf das Konzertpodium der ersten Musikstädte Deutschlands ge¬
führt wurde und seitdem überall , wo sie ihre unvergleichliche, hohe
Kunst erklingen läßt , wahre Triumphe feiert . Der vornehme edle
Timbre ihres milden, leuchtenden Soprans ist es ebensosehr , wie die
Vorzüge einer erlesenen Schule , die dem Hörer die Empfindung eines
echten , rechten Kunstgenusses verleiht . Tadellos reine Intonation und
hauchfeine beseelte Piani von bestrickendem Reiz paaren sich zu vollen¬
detem Vortrag . Kurz, es ist ihr in hohem Maße gegeben, den ganzen
Zauber des Liedes zu entfalten . Das Programm ist ungemein an¬
ziehend und interessant, wie aus dem Inseratenteil ersichtlich . Der
Konzertverein hat es sich zur vornehmen Aufgabe . gestellt, in allen
Konzerten vom Besten das Beste zu bringen . Es folgen in den

Theater , Lunst und wissen Schaft .
ch . Heidelberg, 10. Nov. Die mit Beginn des Wintersemesters

» eugegründete Akademische Gesellschaft für Dramatik gab am gestri¬
gen Abend als erste dramatische Ausführung Goethes Faust in ur¬
sprünglicher Gestalt (Urfaust .) Goethes Urfaust , dessen Manuskript
der bekannte Berliner Literarhistoriker Erich Schmidt vor Jahren auf¬
fand , und veröffentlichte, ist bis jetzt nur rezitiert , aber noch nicht
wirklich aufgeführt worden . Die Gesellschaft hat sich deshalb durch
den interessanten Versuch einer Aufführung der ursprünglichen Fas¬
sung der Eoetheschen Faustdichtung ein beachtenswertes Verdienst
erworben . Der Urfaust besteht aus 21 Szenen , die ohne Akteintei¬
lung lose aneinandergereiht sind . Die akademische Gesellschaft für
Dramatik schaffte sich die Möglichkeit, diese Szenen ohne Pausen zu
spielen, durch eine aus dunkelroten Vorhängen dreiteilig gebaute
Bühne . Durch die Kombination dieser Vorhänge ließen sich ohne
große technische Schwierigkeiten die verschiedenen Oertlichkeiten wie z .
B . Fausts Studierzimmer , „Auerbachs Keller"

, Gretchens Stube , die
Szene im Dom und im Kerker, zusammenstellen. Die Darstellung er¬
folgte durch Studenten der Heidelberger Universität .

= Köln, 10. Nov. Heute starb in Berlin im 77. Lebensjahre Frau
Anna Wüllner , geb . Ludorff , die Gattin des vor 7 Jahren verstor- ,
d-nen Direktors des Kölner Konservatoriums und Dirigenten der
Gürzenich-Konzerte, Prof . Dr . Franz Wüllner und Mutter des be¬
kannten Liedsrjängers Dr . Ludwig Wüllner

OL . London, 19 . Nov. Im Königlichen Anthropologischen Jn -
in London bielt am letzten Freitag der berühmte schwedische

Gelehrte Professor Gustaf Retzius einen interessanten Vortrag über
die Aussichten der verschiedenen Rassen für die Zukunft . Der
Gelehrte erklärte , daß sich aus der Untersuchung und den Messungen
der aus vorgeschichtlicher Zeit stammenden Schädel sich ergeben hätte ,
daß die arische Bevölkerung Europas nicht von asiatischem Ursprung
sei, wie man bis jetzt allgemein angenommen habe . Auch habe ein
Vergleich der Schädel der europäischen Rassen ergeben , daß die klei¬
nere, dunkelhaarige und kurzköpfige Rasse langsam aber unaufhalt¬
sam die blonde, größere und langköpfige Rasse verdränge . Die letztere
scheine nicht die Fähigkeit zu besitzen, mit der industriellen Entwick¬
lung der modernen Zivilisation Schritt zu halten . Es werde viel¬
leicht der Tag erscheinen , n.einte der Gelehrte , an dem die schwächere

Rasse ganz verschwunden sein wurde. Dabei würde Kunst, Wissen¬
schaft und Literatur auch n-it in Gefahr kommen , mit zu verschwinden.
Die bedeutendsten Eigenschaften des dunklen, kurzköpsigen Mannes
seien Eikdrgie , Sparsamkeit und Geduld, während das langköpfige
Individuum enthusiastisch , ungeduldig und gewissermaßen unstet sei .
Die allgemeine Annahme, daß ein laugköpfiger Mann auch einen
guten Geschäftssinn habe, ist also nach den Erklärungen des Professors
Retzius mit der Wissenschaft nicht vereinbar .

Schiller - Aeicrn .
— Mannheim , 10 . Nov. Das Schiller-Denkmal ist heute von der

Stadtgärtnerei mit einer reichen Menge von Lorbeerbäumen ge¬
schmückt worden und an der Vorderseite des Standbildes , auf dem
Sockel, fand ein mächtiges Palmzweig -Arrangement mit einer lila
farbenen Seidenschleife Aufstellung mit der Inschrift : „Friedrich
Schiller 10 . Nov. 1759—1909"

. Bei der heute mittag im Schiller¬
museum zu Marbach stattfindenden Feier des schwäbischen Schiller¬
vereins , zu der die Mannheimer Stadtverwaltung Einladung erhal¬
ten hatte , wird im Eeburtszimmer des Schillerhauses ein von der
Stadt Mannheim gewidmeter Kranz niedergelegt werden .

* Freiburg , 9 . Nov. Der Demokratische Verein Freiburg hielt ge¬
stern im sehr gut besetzten „Hirschensaale " seine Monatsversammlung
ab . Parteigenosse Rechtsanwalt Dr . Schinzinger feierte in fast zwei¬
stündiger ideal angelegter Rede Schiller als Dichter des freiheitlichen
Fortschrittes . Es waren Worte , die von Herzen kamen und zu Herzen
gingen . Reicher Beifall lohnte den Redner . Im Anschluß daran
trug Parteigenosse Willy Häfner ein von ihm verfaßtes, , den Manen
Schillers geweihtes, Gedicht vor . Den Beschluß des Abends bildeten
lt . „B . Ldb .

" parteipolitische Diskussionen.
= Frankfurt a. M ., 10. Nov. (Tel . ) Anläßlich des 15« . Geburts -

tiges Schillers trägt der Schillerplatz Festschmuck. Das Denkmal ist
gleichfalls reich geschmückt . Choralmusik von den Kirchtürmen leitete
den nationalen . Festtag ein. Um 10 Uhr vorm , fand vor dem Denk¬
mal die offizielle Huldigungsseier statt . Schulen und Deputationen
von Dereinen , sowie die Turner nahmen mit den Fahnen beim Denk¬
mal " Ausstellung. Erschienen waren ferner zahlreiche Vertreter der
staatlichen, städtischen und militärischen Behörden . Der Weihegesang
aus der Hymne „An die Künstler" leitete die Feier ein , woraus Bür¬

germeister Grimm eine kurze Ansprache hielt und einen Lorbeerkranz
niederlegte . Es folgte die Kranzniederlegung seitens der Abordnun¬
gen von mehr als 3« hiesigen Institutionen , Korporationen und Ver¬
einen . Von 11—12 Uhr mittags läuteten die Glocken sämtlicher Kir¬
chen der Stadt .

— Berlin , 10 . Nov . Am hiesigen Schillerdenkmal vor dem König¬
lichen Schauspielhaus hat man eine reiche Schmuckanlage aus hohen
Lorbeerpyramiden und Topfpflanzen hergerichtet . Graf v . Hülsen-
Häseler , sowie Oberbürgermeister Kirschner , Bürgermeister Dr . Reicke
und die beiden Borsteher der Stadtverordnetenversammlung legten
am Denkmal Kränze nieder. Der für den Kaiser niedergelegte Krayz
trug die Inschrift : „Denn er war unser . — 1759 — 10. Nov. — 1909.

"

= Berlin , 10. Nov . Der „Seil . Lo^ Anz .
" wird gebeten , der

General -Intendantur der König!. SchauGiele folgende „bescheidene
Anfrage eines naiven Provinzialen " zu übermitteln : „Weshalb ist
für die Schillerfeier im Schauspielhause für die Damen dekolletierte
Toilette vorgeschrieben ? Wie Ihre Zeitung mitgeteilt hat . wird das
„Lied von der Glocke " vorgetragen und dann „Wallensteins Lager "

aufgeführt . Ich habe nun zusammen mit meiner armen Frau , die ihr
Ballkleid nicht mitgebracht hat, beide Dichtungen durchstudiert , um
zu ergründen , ob die Anordnung sich mit Friedrichs Schillers Worten
begründen läßt , und finde da zunächst in der „Glocke " die berühmten
Verse, in denen von dem am Wanderstabe heimgekehrten Knaben g -
sagt wird :

. Mit züchtigen , verschämten Wangen (<Sieht er die Jungfrau vor sich stehn .
Es "

scheint mir nun , als habe die Generalintendaniuc hie Stelle
so verstanden, als sei es der Jüngling , der da „mit züchtigen, ver¬
schämten Wangen" vor der — natürlich stark dekolletierten — Jung¬
frau steht. . . . Habe ich recht ? Oder ist es deshalb, weil der Jager
am Schlüsse von „Wallensteins Lager" den nicht minder berühmten
Vers singt :

„Die Brust im Gefechte gelüstet! " . . . ?
Da wäre es ja ein wahres Glück für unsere Frauen , daß nicht

die „Jungfrau von Orleans aufgeführt wird. Denn dort heißt es :
Ln rauhes Erz sollst du die Glieder schnüren.Mit Stahl bedecken deine zarte Brust"

. . .
Das wäre schrecklich ! " — Soweit die Zuschrift. Wir meinen

aber , daß der „naive Provinziale " , so verdienftvoll seine Schiller¬
forschungen auch sind, sich mit seiner Annahme in einem kleinen Irr -,
tum befindet-



eoeirr a Kadifche Ureffe . « benvSlatr . Mttrwoch den 10. xmmStt 1909 . 528:ächsten Konzerten das in seinen Leistungen unvergleichliche, von.einem Quartett übertroffene Böhmische Streichquartett , ArthurSchnabel, jener genial« Meister des Klavierspiels , das klassischeSchumann-Halir Trio , Franz Roval , der berühmte , lyrische Tenor ,dessen Gesangs- und Vortragskunst einstimmig von der Kritik als her¬vorragend bezeichnet wird , und das Geigengenie Franz von vescey .Der Abonnementspreis für alle 6 Konzerte ist im Verhältnis zu demGebotenen ein sehr geringer und es steht zu erwarten , daß die erst¬klassigen Darbietungen des Konzertvereins ihr« Anziehungskrafteitens unserer mufikliebenden Bevölkerung in der ihnen zukommendenWeise nicht verfehlen werden.
0 Sven Hedin in Karlsruhe . Der kühne Forscher , um dessenSchicksal jahrelang die gebildete Welt zittert «, als er im innerstenAsien verschollen war , ist von seiner ereignisreichen Tibetreisi imFebruar dieses Jahres zurückgekehrt . Der große Gelrhtte , an dessenmännlichen Zügen der Ausdruck einer wahrhaft eisernen Energievricht, hat sich entschlossen, über di« wissenschaftlich hoch bedeutsamennd auch allgemein sehr interessanten Resultate seiner jüngsten Ressen einigen Großstädten öffentliche Vorträge in deutscher Sprache zu»alten . In Karlsruhe spricht Sven Hrdi« am 23 . November im gro¬ßen Festhallesaal . Einkittskarten find in der Hofmustkalienhand-«ung Hugo Kuntz zu haben.

vermischtes.
ltz Aus der Pfalz , 10. Nov. Wegen Beeinflussung von VemBnde-vahlen durch Verabreichung von Getränken werden an die Bürger¬meisterämter und Gendarmeriestationen scharf« Verfügungen erlassenDie Gültigkeit derartiger Wahlen wird in allen Fällen einer strengenUntersuchung unterzogen. Besonders in den weinbautreibendenOrten war diese Unsitte seit jeher im Gange.£ Hechingen (Hohenzollern) , 8. Nov. Zu einer erhebenden natio¬nalen Feier gestaltete sich gestern die Einweihung eines Bismarck,stemes am Fuße des sagenumwobenen „Dreifürstenstein"

, angesichtsder Burg Hohenzollern. Schon seit Jahren findet da. auf der sogen .Beurmer Höhe, einem Ausläufer der Alb , am Geburtstag Bismarckserne Gedenkfeier statt ; doch diesmal sollte der Besuch der vielen Hun¬derte dem neuen Gedenksteine gelten . An den Weiheakt schloß sich einegesellige Unterhaltung in Schlatt an , wo zuerst des Kaisers gedachtwurde . Der Reichskanzler o. Lerhmann -Hollweg «nd Fürst BLlowhatten brieflich der Gedenkfeier gedacht .^ Berlin , 10. Nov . (Tel .) Gestern gelang es der Kai»,vurger Polizer . einen Berliner Erpresser festzunehmen. DerBarbier Mancher hatte in Hamburg einen höheren Offizier ken¬nen gelernt , von dem er mehrfach Unterstützungen erhielt , womiter ern eigenes Geschäft anfing . Dasselbe rentierte sich abernicht. M . richtete Bettelbriefe an den Offizier und erschien voreinigen Tagen selbst in Hamburg . Gr verlangte von seinemWohltäter 150 dl und drohte mit einem Bttriol -Attentat . wenner das Geld nicht erhalte . Der Offizier ließ ihn daraufhin ver¬haften .
bä Essen, 10. Nov . (Tel .) Einem Eaunerstückchen ist dieneue Polizeidirektion zum Opfer gefallen . Ein angeblicher In¬stallateur erschien auf allen Bureaus der Polizeidirektion , um dieGlühbirnen der elektrischen Beleuchtung auszuwechseln. Er ent¬fernte alle Glühbirnen , ließ sich dann aber nicht wieder sehen,und als der Abend kam, war die Polizei -Direktion gänzlich ohneLicht. Bis jetzt fehlt von dem Gauner jede Spur .

Eine Köpenickiade irr Berlin .
bä Berlin , 10. Nov . (Tel .) Ein ungewöhnlich frecherGaunerstreich, der in manchem an den des Hauptmanns vonKöpenick erinnert , beschäftigt die Kriminal - und Justizbehörden .Drei Einbrecher sind vor einigen Tagen in das Landgericht 1 inder Erunerstraße eingedrungen , haben dort mehrere Amtszimmererbrochen und sich mit Richter -Talaren . die sie dort fanden , be¬kleidet. In dieser Tracht walteten die drei Komplizen stunden¬lang ihres Amtes als Diebe »nd Fälscher. Sie entwendeteneine große Menge von amtlichen Kostenrechnungs -Formularenund füllten sie aufgrund von Prozeßakten , die sie den Schränkenentnahmen aus . Mit einem Amtsstempel des Landgerichts 1den sie aus einem Tsche nahmen , stellten sie sich amtliche Legi¬timationen als Hilfsgerichtsvollzieher aus und mit diesen Legi¬timationen zogen sie dann die Beträge , auf die sie die Kosten¬rechnungsformulare ausgefüllt hatten , von den uhnungslosenProzeßparteien ein . Das Echwindler -Trivolium ist bereits ver¬haftet worden . Es besteht aus dem 21 jährigen Kellner und

früheren Zahntechniker Lothar Lüdcke aus Pankow , dem20 Jahre alten Willi Warnitzki aus der Oranienburgerstratze 22und dem wohnungslosen Koch Franz Meyer . Sie sind in das
Untersuchungsgefängnis eingeliefert worden.

Ungliicksfälle.
----- BromVerg, 10. Nov . (Tel .) In Woycin ( Kreis Enin )ist das Armenhaus niedergebrannt . Die 26 jährige ArbeiterinMüller , deren Pater und ihr 5 jähriges Töchterchea kamen

ums Leben.
bä Rotterdam , 10. Nov . (Tel .) Unweit von Sliedrecht

zerbrach infolge der starken Strömung auf dem Merwede -Flutzder für Ruhrort bestimmte eiserne Schleppkahn „Suzanna " mit
einer Ladung im Werte von rund 500 000 Mark . Das Border¬
teil des Schiffe», das für 200 000 Mark Aluminium enthielt ,
verschwand in den Wellen . Eine Partie Kupferbarren im
Werte von 160 000 Mark konnte geborgen werden .

bä La Paz , 10. Nov . (Tel .) Eine furchtbareExplo ,
s i o n hat die Stadt Oruro heimgesucht. Das dortige Dqnamit -
lager ist in die Luft geflogen und die ganze Ortschaft ist stark
beschädigt worden . Fast alle Häuser sind zerstört. Bis jetzt
würden 40 Leichen geborgen . Die ganze Ortschaft zählt
$000 Einwohner .

Aus dem gewerbliche« Lebe».
v Pforzheim . 8. Nov. Die gestern abend im Saalbau abge-

haltene ösfentliche Sold - und Silbrrarbeiterversammlung . «inberufen
von der hiesigen Geschäftsstelle des Deutschen Metallarbeiter¬
verbandes , war von etwa 2000 Personen besucht . Zur Erörterung
kamen die hier teilweise beabfichttgte Abänderung der Arbeitszeit
und die letzte Bewegung in der Hanauer Edelmetallindustrie . Es
wurde eine Resolution vorgeschlagen, in der gesagt wird , die Ver¬
sammlung sei unter keinen Umständen mit dem Vorschlag einzelner

Fabrikanten , den Beginn der Arbeit auf 8 Uhr zu verlegen , einver - Istanden. Sie sei vielmehr mit dem Vorstand des Arbeitgeberverbandesiund der Mehrzahl der Fabrikanten der Ansicht , daß die bisherig « Ar¬beitszeit die zweckmäßigste sei und daß jede Abänderung derselbenvon einsichtigen Arbeitgebern «nd Arbeitern zu verwerfen sei. Di«Resolutton wurde einstimmig angenommen . Es gelangte dann nocheine zweite Resolution zur Annahme , in welcher die Versammlungden Erfolg der Hanauer Kollegen, der der geschlossenen Organisationund der Disziplin der Arbeiterschaft zu verdanken sei, mtt Genug¬tuung begrüßt und verspricht, für die Ausbreitung des deutschenMetallarbeiterverbandes auch wetterhin zu wirken.
---- Frankfurt a . M ., 10. November, (Tel .) Der Magistrat bean¬

tragte bei der Stadtverordnetenversammlung für Arbeiten , die zurLinderung der Arbeitslosigkeit im Winter ausgeführt werden sollen,«inen Borschnßkredit von 4M 000 M auf den nächsten Etat zu bewil¬
ligen . Dazu kommen 11M MO M, di« bereits bewilligt Ins¬gesamt sollen anderthalb Millionen ausgewendet werden . DieserKredit wurde in der gestrigen Stadtverordnetenversammlung ein»
stimmig bewilligt . Im llebrigen wurde die Vorlage an den sozial¬
politischen Ausschuß verwiesen.

= Aachen, 10. Nov . (Tel.) Wegen angeblicher unrechtmäßigerKündigung eines Arbeiters find beute morgen die Arbeiter der FrrmaI . G. B»nderhecken, Eisen- und Kempergießerei, in den Ausstand ge¬treten . Der Arbeitgeberverband der linksrheinischen Metallindustriew Aachen erklärte sich mit genannter Firma solidarisch, so daß eineallgemeine Aussperrung zu befürchten ist.bä Berlin , 10 . Nov . Nach dem „Lok .-Anz .
" ist nunmehr eine

Borlage über die im Tabaksteuergesetzvorgesehene Unterstützung
beschäftigungsloser Arbeiter dem Bundesrat zugegangen . In
dieser Vorlage wird den Wünschen, die in der Zwischenzeit na¬
mentlich aus Arbeiterlreisen vorgetragen sind, in wesentlichem
Umfange Rechnung getragen . Von einzelnen Punkten ist her¬
vorzuheben, daß bei der Prüfung der Unterstützungs -Berech¬
tigungen auf die Zustimmung von Eewerbeauffichtsbeamten und
Vertrauensmännern aus der Arbeiterschaft Bedacht genommenwerden soll und daß auch die Frage ihre Regelung finden wird ,wie diejenigen Personen behandelt werden sollen , die nicht als
selbständige Arbeiter , sondern uls Gehilfen von Hausgewerbe¬treibenden beschäftigt gewesen find.

Letzte Telegramme
der wKadischen Itreflfe **«

hd Berlin , 10 . Nov . Vor dem Kaiser fand heute vormittag im
Lustgarten die feierliche Eidesablegung der im Oktober ne« eingestell¬ten Mannfchaste« der Garnisonen Berlin , Eharlotteuburg , Spandauund Großlichterfelde statt . Nach Ansprache der beiden lÄistlichen er¬
folgte brigadeweisi die Eidesablegung , während der Kaiser jedesmalvor den betreffenden Truppen hielt .

- -- Berlin , 10. Nov. Vizeadmiral von Borkenhagen, Inspekteurdes Bildungsweftns der Marine wurde in Genehmigung seines Ab¬
schiedsgesuches mit der gesetzlichen Pension zur Disposition gestelltund ihm der Charakter als Admiral verliehen . Zum Nachfolgerwurde der bisher mit der Vertretung des Inspekteurs des Bildungs¬wesens der Marine beauftragte Vizeadmiral Cörber ernannt .

üä Dresden , 10. Nov . Die Zweite Kammer wählte Vogel(natl .) mit 58 Stimmen zum Präsidenten . Zum 1. Vizepräsi¬denten wurde Opitz (kons.) mit 83 Stimmen gewählt . Die Wahlde» 2. Vizepräsidenten siel auf Bär ( freis.) , der von 73 abgege¬benen Stimmen 37, also mit 1 Stimme die absolute Mehrheit
erhielt .

---- - Posen , 10. Nov . Die Nachricht» daß Domherr Goezowsky
zum Weihbischof von Gnesen ernannt worden sei, trifft , wie von
maßgebender Seite versichert wird , nicht zu.

London, 10. Nov. Das gestrige Bankett in »er Guildhall zuEhren des neuen Lord-Mayors begann mit einer Ruhestörung durchdie Suffragettes . Als der Lord-Major eben den Toast auf KönigEduard htllt , hörte man das Klirre » zerbrochener Fensterscheiben undeine Frauenstimme kreischen : Ettmmrecht für die Frauen . Zugleich
regnete es Glasscherben über die dem Lord-Major gegenüber stehendeStatue des Herzogs von Wellington . Eine Suffragette hatte die
Glasscheiben de, Halle «ingeworfen. Sie wurde von der Polizei
schleunigst in Hast genommen.

!dä Petersburg . 10. Nov . In der von den verschiedenen
Großfürsten Wladimir »ermaltet gewesenen Pensionskasse der
Offiziere wurde ein Defizit von 150 Millionen entdeckt . Die
Regierung ist bemüht , die Angelegenheit zu verheimlichen und
hat für momentane Zahlungsbedürfnisse mehrere Millionen zur
Verfügung gestellt.

------ Eharbin , 10. Nov . Der russische Finanzminister hat die
Rückreise nach Petersburg angetreten .

hd Konstantinopel . 10. Nov . Wie die „Jeni Gazetta " mel¬
det, haben sich nach einem beim Kriegsministerium eingegange¬
nen Telegramm die aufständischen AraierstLmme in Kasa Kun
fnda unterworfen . Der Kaid Joris soll die Unterwerfung selbst
angezeigt Huben .

--- -- Washington . 10. Nov . Der Kriegsminister hat eine aus
Offizieren des Heeres und der Marine zusammengesetzte Kom¬
mission ernannt , welche das Gelände am Panamakanal zur Fest¬
stellung der geeigneten B efestigungsan lagen besichtigen soll.

Bom Balkan .
hr] Wie«, 10. Nov. Das Kriegsministeriom hat für das Jahr

101» mehrere Truppenverfchiebungen angeordnet , di« als Nachwirkungder Annexionskrise betrachtet werden müssen . Während in früheren
Jahren der Earnisonswechsel fast regelmäßig eine Reduzierung der
in Galizien stehenden Korps brachte, werden 1910 das Lembergerund Krakauer Korps , also die Korps , di« unmittelbar an der russi¬
schen Grenze liegen, um drei Bataillone verstärkt. Hand in Handdamit geht jedoch auch eine weiter« Vermehrung der Tirolrr Truppen -
»estände gegenüber Italien um ein Bataillo «. Besonders bemerkens¬
wett ist die Aufstellung eine» Brigadestabes und die Dislokierung
eines ganzen Jnfanterie -Regimentes in Eemlin , batt gegenüber der
silbischen Hauptstadt . Aus diesen Truppenverschievungen geht hervor ,
daß der österreichische Eeneralsiab unter dem Erndruck der politischen
Ereignisse während und nach der Annexionskrise nunmehr wieder mit
einer Koufliltsmöglichkeit mit Rußland rechnet und daher die bislang
im Dange besindliche Lvazuierung Ta *izi«ns von Truppen nicht nur
einstellt, sondern sogar an di« Wiederherstellung der T^uxpenbestan-

d«, , wie er zurzett des sihr gespannten Verhältnisses während darMer Jahre gegeben war , schreitet.
-2- Saloniki , 9. Nov . Ein aus Landleuten und Gendarmen

gebildete » Detachement vernichtete bei Katerina am Fuße des
Olymp eine von dem Bandenführer Taki» befehligte Räuber¬
bande und befteite zwei aus Saloniki stammende Kaufleute .

Die Lage i« Griechenland .
btt Athen , 10. Nov . Ein hoher Ministerialüeamter , dereiner Stellung nach über die Typaldos Affäre auf das genauesteunterrichtet ist, teilte mit , daß der bisherig « Lerlauf der Bor -«utersuchung sehr kompromittierende » Material gegen Tqpaldor

ergeben habe, der bewußt zum Bürgerkrieg getrieben und wienun einwandsfrei feststeht, zuerst scharf geschossen habe, während
elbst die ihm direkt unterstehenden Offiziere sich dem Anschläge

widersetzt hätten . Ein Offizier des Meuterer -Schiffes , der gleich,älls verhaftet wurde , konnte beweisen , daß er sich vor Typaldo »
einschloß, der mit dem Revolver i« der Hand die Bedienung der
Geschütze erzwang und selbst persönlich niedriger richtete, als die
Mannschaften absichtlich z« hoch schossen. Der Gewährsmann er¬
klärte es ausdrücklich für nicht unwahrscheinlich, daß Typaldo «
eine Tat mit dem Leben büßen « erde.

Kä Petersburg . 10. Nov . Der englische und türkische Bot -
chaftrr hatten gestern wegen der Kretafrage eine längere Kon-
erenz mit Jswolski .

Zur marokkanischen Angelegenheit .
----- Madrid , 10. Nov . Auf eine Frage wegen des angeblich

ievorstehenden Friedensschlusses mit den Rifstämmen erklärte
Ministerpräsident Morst , zweifellos ginge Spanien dem Frie¬den entgegen ; es müßte aber noch die letzten Konsequenzen aus
dem Feldzugsplan des früheren Kabinetts ziehen und in Alhue -
cemas und Penon de la Eomera Ruhe stifte« .

Kaiser Menelik.
mk . Djibuti , 10. Nov . (Privattel .) Kaiser Menelik hat

)ie Regierungsgeschäste wieder in vollem Umfang übernommen .
Die den Kaiser behandelnden europäischen Aerzte erklären ihn
nicht nur für jetzt , sondern überhaupt außer aller Gefahr .

SRK Berlin , 9. Nov. Offiziös wird mitgeteilt : Der „Messagero"
hat aus Avis Abeba gemeldet, England . Italien und Frankreich
hätten sich verstSndigt, Unruhen bei einem Regierungswechsel zu ver¬
hüten . Auch seien die drei Mächte einig und entschlossen, die Ein¬
mischung fremder Mächte abzuwehren.

Diesi Meldung bezieht sich vermutlich auf einen diplomatischen
Meinungsaustausch über die Frage , was für den Fall des Ableben»
Kaiser Menelits zum Schutz der Europäer in Abessinien zn geschehen
haben würde . Ein solcher Meinungsaustausch hat bereits vor länge¬
rer Zeit zwischen den interessierten Mächten stattgesunden. Auch
Deutschland war daran beteiligt .

Weiteren Text siehe Seite 4 und 6.

„Ein kerniger Stammhalter “.
Vortreffliche Dienste leistet Scotts Emulsion allen Kindern .

Besonders angebracht ist es , recht frühzeitig mit ihrem Ge¬
brauche zu beginnen , weil sie dann den jungen Organismus
derart kräftigt , daß die Kleinen meistens unbemerkt über die
Zahnzeit hinwegkommen, dabei prächtig gedeihen , ftisch und
munter sind. Nachstehende Zeilen geben den besten Bewers für
diese Behauptung : _ J , „ „„Dresden -bl ., Böhmischest ! . 16/III , 3. September 1908.

„Mein Söhnchen Willy hat Scotts Emulsion von der 10. Woche
an regelmäßig bekommen Das Präparat hat ihm ganz vortrefflrche
Dienste getan , der Kleine ist stark und kräftig geworden, ubersteht die
Zahnzeit gut und schläft ruhig die ganze Nacht hindurch. Wenn «!
morgens aufwacht, ist er voll Vergnügen . Lust und Freude , sobald
ich mit der Flasche Scotts Emulsion an sein Vettchen komme , begmnt
er mit den Händchen und Füßchen zu zappeln , wober drehelle Freude
aus seinen blauen Augen lacht. Jetzt rst er 7 Monate und vermag
sich allein emporzurichten und am Stuhl auszustehen, so daß wrr au)

— unseren kernigen Stammhalter richtrg stolz smd .'
(gez.) Frau Else Schreiber .

Die Tatsache, daß ein 10 Wochen alter Junge
regelmäßig Scotts Emulsion bekam und gut «er-.
trug , spricht gewiß mehr als alles andere für deren
ungewöhnlich leichte Verdaulrchkett. Dr^ er Vor¬
zug ist auf das langerprobte und bestens bewahrtt
Scottfche Verfahren zurückzuführen. vermittelst
dessen der Lebertran — nur der ausgesucht best«
kommt dabei zur Verwendung — in allerklemstt
Tröpfchen zerteilt und dadurch selbst für den Saug -

. _ . ling leicht bekömmlich gemacht ist.
Scott » E» «lsion wird vo« A«S « SschUeßlich tm großen verkauft , und zwarnach Gewicht oder Maß, sondern nur in versiegelten Origiualstasche » in Karton mw uuserv

Schutzmarke (Fischer mit de« Dorsch). Scott » Bowne, ®. m. b. Frankfurt «. pt .SSeftattbtelfet ua a . krittta (Mttaseriti 50,0 ,
feinster « ab. Emu«

puiv. rr.o. oesnu . vrafler TUiopci n,o * $ tet*u arcmauiaj« Emulsion mit Zimt«Mandel» u»d GauttheriaSl je t Tropfen. *20»

Fixund fertig — 3 Teller 10 PFcl .

Anorr-öos
wmFt famos

Suppen,Saucen,Gemüse ,^ Fleischspeisen etc^

Bn iftt ottKarte—UrnSi, .— bn* »aiant̂ .M4c« kt etott»MneBätattaiiti

Jeder
Umschlag
g& atsGutsdisIo

Jed«

Ozonit Prof. Giessfers D. R.-Pstent

vereinigt in hervorragendem Masse in sich die
schmutzlösende Eigenschaft der Seife mit
der bleichenden Wirkung der Sonnenstrahlen!

Ueberall arhältlich J
Garantiert frei vo» allen
schädlichen Substanzen .

OzOüiti wird von Fachleuten allen anderen modernen Wasch¬
mitteln vorgezogen — wegen seiner grossen Reinigungskraft
und des wohltätigen Einflusses auf jede empfindliche Wäsche !

Sas moderne Waschmittel
flmm «Meli aut den Fabriken von Dr. Thompson* Seifenpalver 70«
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Hoflieferanten .
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Von Donnerstag den N. bis Samstag den 13 . November inklusive

Ausstellung
Kaiserstrasse 169 , parterre und 1. Etage .

Deutsche , sowie Französische , Englische
ti . andere fremdländische Erzeugnisse der

Textil - Industrie .
Wir bitten höfl . um Besichtigung dieser interessanten , in alle Details der Textilindustrie einschlagenden Ausstellung , welche
m jeder Hinsicht Anregung gibt und für die verschiedenen Bedürfnisse der neuesten Mode ein treffendes Bild bietet .

Leipheimer & Mende .

—
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1 Wichtige Neuigkeit !

$ 4 ,

NC “4 '*

G
. Korintenberg

Karlsruhe Schuhhaus

Prima

Gafeläpfel . 5840515

Da wöchentlich 3 bis 4 Wagen prima saure , haltbare

Tafel -, Koch - u . Backäpfel
für uns eintreffen , so empfehlen wir dieselben an Händler , Konditoren
und Private zu äußerst billigen Tagespreisen . ; von 10 Pfd . ab zu
Lngros -Preisen . Bei ganzen Waggonlaoungen verlange man Preisofferte .

Amalienstr. 59. Wehim LGngstr. 55.
4000 Mark

auf 2. Hypothek « von Geschäfts¬
mann aufzunehmen gesucht .

Offerten unter Nr . B40522 an
d»e E«üed . der . Bad . Preffe ". 2.1

10000 « Ir.
auf I. Hypothek von Selbstgeder
alsbald aufzunehmen gesucht .

Offerten unter Nr . 16275 an die
Expcd. der „Bad . Preffe " erb. 3.1

Zu verkaufen :
1 Kinderbettstelle, 2 Ueberzieher,eine Tuchjacke lschwarz ), ein schw .

Dameneape. Näheres 5840527
Waldstrah e 16/18, HI . rechts .
Eine feine eis . Bettstelle

billig zu verkaufe«. 5840531
Relkenftratzr 27. 5. Stock.

tOirkuivg unübertroffen!

K. Dralles antiseptiMH»

•tvQyaajep

fl &

hambw*

Dr. Dralle ’s E
BirtafiaorWasser •

'
Preis? No103 N.1.85 .No104 M3.70. D

Zm den fjaarwachs. VerhütetSfhuppenbildung .
Iferhindert Haarausfall . Belebt die Nerüen .-
Eäles , natürliches fiaarpflegemilkL

C
<d
U"
<vn
fl»

NC
□r
o>
o *
<*3

Kaiserstr. 118,

Geld -Darlehen
schnell und diskret durch 58***®3.1
F. Gauweiler, Karlsruhe - Mühlbura ,Hardtstr . 4b. IRückp. LQPfg . beifüa .»

Kegelbahn
o rtyArin gutem Lokal gesucht.

Offerten unt . Nr . 5840510 an die
Expedition der „ Bad . Preffe"

Vorhänge,
besserer,, Puppenwagen , poliert .Ecktckrankchen billig z . verkaufen .
5840526 Bachftraße 52 , IV . r.

RI (14*1f Ita

I
Nu echt mit dem Stempel „6raetzi .i

“ auf brenner u. Zn .eiior.
Zu habenbei allen Installateuren, auch weisen Bezugsquell, nach:

Ehrich & Graetz , Berlin SO . 36 ,
Elsenstrasse 93 b . S552a.4 .8

Klappzylinder
beste Fabrikate

mit weitgehendster Garantie für
solide Federn, inki. Karton

Mk. 5 .50 , 7 .50 , 8 .50
10 .50 bis 16 . —

Seiden-Cylinder
3.1 modernste Formen 16240

ausgezeichnete Qualitäten
Mk. 5 .— , 6 . — ,
7 . - , 8 .50 bis 30 .— .

Bekannt unübertroffene Auswahl .

Bulmagazis Mm
Kaiserstr . 125/127 .

*■ '

ff Händler
tä

erhalten die höchsten Tagespreise
für Alteisen n . Metalle aller Art .
Lumpen , Zeitungen , Akten zum
Emstampf ., Papierabfälle . Gummi ,
Hasen - u . Rehfelle nur bei

Al. Hleinberger ,
Telephon 2673. Schwanenstr . 11 .

werdm rasch «nb hilliß angrfertigt
in der

Knickerei det „äal preffe".

iissionsisger
i «

Herren - und
Rnnben-

Konfehtion
u »irb

annachivrisUciJ streng
solide <&erttjäft6lCUte
vergeben . Gffert . unt .
ftr . $ 40502 tut d. (ßxp .
der „Kab , Vresse ", 3.1

Verkäuflich.
Siähriger Rappe .
Wallach , fnrmrttlere »
Gewicht . Reit - und

»Wagenpferd , standrg
-beider Infanterie ge«

- ritten , straffe« - »ud
truppenfromm . wegen Kom¬
mando zu perkaufen. S00 Mk .

Wahl ,
Wachtmeister Artl . - Kaserne .

Lahr. Baden . W82a

Mk " Ein Pferd ' ai
wird preiswert abgegeben . An¬
fragen erbeten 584050k
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Amtliche Aacyrrchten

•» Kümglichc Hoheit der Großberzvg haben Sich unter demW . Oktober d . I . gnädigst bewogen gefunden , dem zuruhcgefetztenH^lU>tlehrer Wilhelin G o e l l e r in Baden das Ritterkreuz zweiterMasse HochstihreS Ordens vom Zähringer Löwen zu verleihen .Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben Sich gnädigst be-b« kwn gezünden, dem Galeriedirektor Professor Dr . Hans T h o in atn Karlsruhe die untertänigst nachgcsuchte Erlaubnis zur Annahme« nd zum Tragen des ihm verliehenen Großkreuzes des Großh . Hessi -Hchen Verdienstordens Philipps des Großmütigen zu erteilen .Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben Sich gnädigst be¬wogen gezünden, den nachgenannten Hozbcamten die untertänigstnachgesuchte Erlaubnis zur Annahme und zum Tragen der ihnen ver¬liehenen Großh . Sächsischen Auszeichnungen zu erteilen , und zwar :für das silberne Perdienstkreuz des Hautzordens der Wachsamkeit»der vom Weißen Falken : dem Küchenmeister Aerrnann Pezold undoem Palaisauzseher Heinrich Klack ;für das Allgemeine Ehrciizcichc» jn Gold : dem OfsiziantenKranz Joseph Maier ;für das Allgemeine Ehrenzeichen tu Silber : den Lakaien KarlKoch und Joseph Maurer .
Seine Königliche Hoheit der Großhrrzog haben Sich gnädigst be¬wogen gefunden , den Marstglldienern Rudolf Kuppingcr undAugust Knobloch in Karlsruhe die untertänigst nachgesuchte Er¬laubnis zur ^ Annahme und zum Tragen des ihnen verliehenen Groß -herzoglich sächsischen Allgemeinen Ehrenzeichen» in Silber zuerteilen .
Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben Sich gnädigst be¬wogen gefunden , den nachgenannten Personen die untertänigst nach -pesuchtc Erlaubnis zur Annahme und zum Tragen der ihnen vonSeiner Königlichen Hoheit dem Herzog von Sachsen-Koburg undGotha verliehenen Auszeichnungen zu erteilen , und zwar : demFabrikanten Dr . Karl Lang in Mannhcirn für das Komturkreuzzweiter Klasse des Herzoglich Sachsen-Erneftixiischen Hausordens ,dem kaufmännischen Direktor der Firma Heinrich Lanz in MannheimPaul Kabel für das Ritterkreuz erster Klasse desselben Ordens unddem Motorbootführer Georg Schmitt in Mannheim sür die diesemOrden angereihte silberne Verdienstmedaille .Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben unterm 28. Okto¬ber d . gnädigst geruht , den Oberlandesgcrichtsrat Dr . NathanStein zum ständigen Ersatzrichter bei dem Verwaltungsgerichtshofezu ernennen .
Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben unterm 28 . Okto¬ber d. I . gnädigst geruht , mit Wirkung vom 1 . April 1910 den ordent¬lichen Professor Dr . Hermann K o s s e l an der Universität Gießenzum ordentlichen Professor der Hygiene und zum Direktor desHygienischen Instituts an der Universität Heidelberg zu ernennen .Mit Entschließung Großh . Oberschulrats vom 4. November d . I .wurde Zeichenlehrer Theodor W a l d r a f f am Realgymnasium mitRealschule in Weinheim in gleicher Eigenschaft an das Gymnasium«i Heidelberg versetzt .Mit Entschließung Großh . Generaldirektion der Staatseisen¬bahnen vom 16. Oktober d . I . wurde Betriebsasfistcnt Ernst Ozfcn -b u r ge r in Karlsruhe nach Freiburg verseht.Mit Entschließung Großh . Generaldirektion der Staatseisen¬bahnen vom 26 . Oktober d . I . wurde Betriebsassistent HeinrichSchmid in Wimpfen nach Oberkirch versetzt.

Larlsruher Strafkammer .
iS Karlsruhe , 9. Rov . Sitzung der Strafkammer II . Borsitzender:

Landgerichtsdirektor Oser. Vertreter der großh . Staatsanwaltschaft :Staatsanwalt Dr . Rndmana .
Auf der Tagesordnung der heutigen Sitzung stand als erster Falldie Anklage gegen den zuletzt in Pforzheim wohnhaften Hans Her¬mann Stumpf aus München und 12 Genossen wegen Verletzung der

Wehrpflicht . Das Gericht erkannte gegen die Angeklagten auf je IMMark Geldstrafe event . 6 Wochen Haft .
Angeklagt wegen Betrugs und Urkundenfälfchung war der KochAlfred Alois Alexander Rast aus Rosenfeld , wohnhaft in Pforzheim .Er wurde beschuldigt, fich anfangs Juli zu Stuttgart mittelst eines von

ihm auf den Namen des Hofkutschers Kelberer gefälschten Schreibensbei dem Kutscher Reischwein ein Pferd im Werte von 110 Mark er¬
schwindelt zu haben , das er dann in seinem Nutzen verkaufte . Rast , der
sich mit Pserdehandel abgibt , war anfangs Juli in Stuttgart und er-
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PALMONA

KUHBUTTER

Schweinefett

Zuerft»
kömmt Palmona ,

denn fie ift reine
Pflanzen *Butter *Margarine; -x

ersetzt die unerfchwinglich teure
Kubbutter vollkommen und übertrifft

v dUe anderen Fette an Reinheit^ und Woblgefcbmack. ^
« . SAtinck & Cie. H.- G.'

ftileinige Produzenten von « Palmin » und
Kr - Palmona » )

Darmstädter Möbel ,
die eben bei feineren Austatt. fast
durchgängig gekauft werden, erhalt.“ 0,a die direkt v. der Fabrik von
Ludwig Stritzingcr ,Möbelfabrik.Darmstadt )Heinrichstr.67.150 Zimmereinrichtungen
lOjähr. Garantie. Fernruf 1441,

Katalog gratis . Kein Kaufzwang .

Ig., schwarzer Spitzer
»»gelaufen. Abzuholen B404SS- oeckhstmtze 17 . 4 . Stock .

Dmnen-Fahrrad
spottbillig adzugeben.
040485 « i-rtenstraßc 10, V .

Großer Regulateur
mir Schlagwerk, neu , gut gehend,für nur 10 M z » verkaufe,: . B'°"
Werner , ^ chlotzplah 13, Eingang
.>tarl -Fricdrichstraße , Part , rechts.

Dadifche Presse .
hielt bei dieser Gelegenheit Kenntnis von einem Pferdekauf , den Kel¬berer mit Reifchwein für einen Ziegeleibesitzer in Ehringen abschließensollte. Er beschloß, aus dieser Sache feinen Vorteil zu ziehen. Er tatdies in einer Weife, die ihn jetzt auf die Anklagebank brachte. Der
Angeschuldigte, der wegen Betrugs schon vorbestraft ist , erhielt 4 Mo¬nate Gefänignis .

Eine Gefängnisstrafe von 1 Woche sprach das Schöffengericht Pforz¬heim gegen den Trödler Karl Freitag aus Telle , wohnhaft in Pforz¬heim, wegen Hehlerei aus , weil er ein gestohlenes Fahrrad angekaufthatte . Gegen das schoffengerichtliche Urteil legte Freitag Berufungein . die als unbegründet verworfen wurde .
Am 9 . August kamen der Fuhrmann Bernhard Brust aus Ver -

wangen und der Taglöhner Hermann Sütz aus Graben etwa um 1 Uhrfrüh in die Wirtschaft zum „Schweizerhof" zu Pforzheim . Sie forder¬ten Bier , erhielten aber nichts mehr verabreicht , da fie angetrunkenwaren . Sie machten daraufhin Skandal , weshalb sie der Wirt wieder¬holt aufforderte , das Lokal zu verlassen. Erft nach einer Viertelstundeleisteten sie dieser Weisung Folge . Sie gingen nun nicht nach Hause,sondern eröffneten von der Straße aus ein Steinbombardement gegendie Wirtschaft , wobei ein Fenster im Werte von 10 Mark eingeworfenwurde . Während dieser Szene verübte Brust durch Schreien Ruhe¬störung. Brust Und Süß gelangten wegen Hausfriedensbruchs und
Sachbeschädigung, Brust außerdem wegen Ruhestörung zur Anzeige.Beide hatten sich am 29 . September vor dem Schöffengericht Pforzheimzu verantworten . Dasselbe erkannte gegen Brust auf 4 Wochen Ge¬
fängnis und 10 Mark Geldstrafe, gegen Süß auf 5 Wochen Gefängnis .Die Angeklagten rekurrierten gegen dieses Urteil an die Strafkammeraber ohne Erfolg , denn diese bestätigte die Entscheidung der Vorinstanz .

Jn der Berufungsfache des Landwirts Franz Ludwig Bommeraus Hamburg wegen Körperverletzung erfolgte die Verwerfung der Be¬
rufung , weil der Angeklagte zum heutigen Termine nicht erschienenwar .

Die Berufung des Architekten Friedrich Wilhelm Sickinger aus
Mannheim , den das Schöffengericht Pforzheim wegen Betrugs zu3‘J Mark Geldstrafe verurteilt hatte , wies der Gerichtshof kostenfälligzurück

In geheimer Sitzung gelangte die Berufungssache des Graveurs
Christian Kraft aus Birkenfeld wegen Erregung öffentlichen Aerger -
nisses zur Verhandlung . Das Schöffengericht Pforzheim hatte am
4 . August den Kraft wegen Vergehens gegen 8 186 R .St .G .B . mit
6 Wochen Gefängnis bestraft . Auf Rekurs des Angeklagten hatte sichheute die Strafkammer als Berufungsinstanz mit der gegen Kraft er¬
hobenen Anklage zu beschuldigen. Das Gericht erachtete eine erneute
Beweisaufnahme sowie die Untersuchung des Angeklagten durch einen
Spezialarzt für geboten und beschloß deshalb Vertagung .

Die Berufung des Metzgers Ernst Augenftein aus Jfpringeu wurde
kostenfällig zurückgewiefen . Der Angeklagte hatte von, Schöffengericht
Pforzheim wegen Tierquälerei 10 Mark Geldstrafe erhalten .

Der Prozeß Lternheil.
VII .

— Paris , 9. Rov. Die heutige Sitzung beginnt mit der Ver¬nehmung des Juweliers Soulriy , der die Schmucksachen der FrauSteinheil zur Aenderung erhielt . Auf Wunsch des Präsidenten tritter zu den Geschworenen, um ihnen an den verteilten Abbildungender Schmuckfachen seine Demonstration zu machen . Frau Steinbeilversucht nachzuwciscn, daß der Juwelier sich in den Schmucksachenirre . Namentlich ein echter und falscher Türkifenring spielt eineRolle. Als der Juwelier sagr, daß einmal die Tochter der FrauSteinheil seinen Kommis empfangen habe, antwortete Frau Stein -heil : weil wir glaubten , es wäre ein Erpresser oder ein Journalist .Eine lebhafte Diskussion zwischen dem Präsidenten , dem Ver¬teidiger , den Zeugen und der Angeklagten schließt die erste Stunde .Der Kommis des Herrn Souloy , Eichart , wird sodann aufgerufen .Es ist derselbe, von dem Frau Steinbeil im Büro des Untersuchungs¬richters sagte : Ach, diese Augen, das ist einer der Mörder . Nach

Abendblatt . Mittwoch den 18. November IMS . 92 ^
einigen unwichtigen Zeugenaussagen wird ein Sachverständiger H*falschen Schmuck aufgerufen .Das Verhör gelangt nun zu den beiden Journalisten , >velcbe»Frau Stcinhei ! für die weitere Entwicklung der Affäre so wichtig,Bekenntnisse gemacht hatte . Zuerst erscheint Marcel Hutin . Er i,rFrau Steinheil in den ersten Tagen nach dem Verbrechen. Dann be!schäftigtc er sich nicht mehr mit der Angelegenheit . Vom 25 . aus bt»26. November befand er sich dann wieder im Hause Steinbeil ,Angeklagte war in höchster Aufregung . Hutin drängte sie , die 3S, |r ,heit zu sagen. Inzwischen war auch der andere Journalist i„ ^Wohnung «„gekommen. Nach längerem Zögern und Drängen ftiefcFrau Steinheil den Namen Alexander Wolfs hervor . Tie beidenJournalisten sagten ihr dann , daß sie das alles den, Untersuchunĝ ,richter eingestehen müsse , eie war völlig verzweifelt . ,.E» bleibt mirnichts anderes übrig als zu sterben"

, rief sie aus . Die Berteidigun,lätzr den Zeugen wiederholt erklären , daß Frau Steinheil sich nichtin normalem Zustande befand . Hutin selbst muß zugeben, daß wund sein Kollege sehr eindringlich gewesen waren und daß das viel¬leicht nicht das rechte Mittel war , von einer verzweifelten Frau ds,reine Wahrheit zu erfahren . Der nächste Zeuge, Herr LabruvSre,Redakteur des „ Matin "
, hat mit Marcel Hutin den Szenen der Nachtvom 25 . auf 26 . November beigewohnt. Er schildert die Vorgänge inklarer Weise. Er stellt in Abrede, daß er Frau Steinheil mit falschenVorspiegelungen oder mit zu großer Eindringlichkeit zum Geständnisgezwungen habe.

Alsdann wird Herr Ehabrier , der Vetter des Malers Steinhcilvernommen . Er hat immer die lebhafteste Zuneigung zu seinen Ver¬wandten gehabt und habe seiner Cousine feit dem Mord eifrig bei.gestanden. Damit schließt die heutige Sitzung .— j- > — - — — ■—- — —
Handel und Verkehr.

ltz Karlsruhe , 9. Rov . Jn der Zeit vom 2 .—6. November gestal¬tete sich der hiesige Rheinhafen -Schiffsverlehr folgendermaßen : An¬
gekommen sind 6 Schiffe mit Kohlen , Koks, je 2 Schiffe mit Holz und
Stückgut und je 1 Schiff leer, mit Getteide , Pflastersteinen , Gersteund Zucker. Abgegangen sind 8 Schiffe leer , und je sin Schiff mit
Stückgut, Holz und Sprtt .

© Durlach, '
. Nov . Der heutige Schweinemarlt war befahre»mit 132 Läufer - und 335 Ferkelschweinen,welche sämtliche verkauftwurden . Das Paar Läufer kostete 35—70 <M, das Paar Ferkel Ißbis 25 M. Geschäftsgang gut .

tP Neckarzimmern, 8. Rov . Bei der Weinmoftverfteigeruag der
Erundherrschaft von Eemmingen -Hornberg wurden folgende Preist
erzielt : Rot - Gemischt 63—67 Mark , Elevner 83 Mark , Weiß -Riesling
73—75 Mark , Weiß-Burgunder 70 Mark , Weiß-Gemischt 55 Mark und
Traminer 91—95 Mark je pro 1 Hektoliter .

>—. . . . — . . ii " MBB
Auszug aus vsn Utandesbücher » Karlsruhe .

Eheschließungen :
8 . November : Hugo Bloch von Breslau , Kaufmann in Berlin,mit Adrienne Donckier de Douceel von Etterbeek . — 9. November:

Friedrich Kühn von Bietigheim , Friseur hier , mit Lydia Köhnlein
von Erringen ; Christian Russer von Owen , Bäcker hier , mtt Lina
Euba von hier .

Geburten :
1 . November : Gertrud Marie Philippine , Bater Karl Feuchter,

Buchdrucker . — 2. November : Georg Friedrich , Vater Georg Jakob,Vureaudiener . — 3 . November : Herbert Edmund Josef , Bater Fried¬
rich Bopp, Schreiner ; Karl Friedrich , Vater Karl Schwager, Haus¬
diener ; Elisabeth Mina Christtne , Vater Heinrich Nagel , Lokomotiv¬
heizer ; Hilda Matta , Vater Linus Aichelmann, Blechner. — 4 . No¬
vember : Margareta Elisabeth Karola , Bater Robert Kerber,
Kanzlei -Assistent. — 6 . November : Arthur Theodor , Vater August
Heidinger , Kaufmann . — 7 . November : Elfriede Elisabeth , Vater
Hermann Ludwig , Schlosser; Josef Erwin , Vater Josef Stern , 9?«jerve -
führer .

Todes kä lle :
7 . November : Hedwig, alt 5 Jahre , Vater Franz Müller , Land¬

gerichtsrat . — 8 . November : Maria Ruch, alt 64 Jahre , Ehefrau de»
Schreiners Anton Ruch; Eduard , alt 4 Jahre , Vater ft Johann
Herrmann , Bahnarbeiter . — 9 . November : Heinrich Pfefferkorn.Privatier , ein Ehemann , alt 77 Jahre .
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LIEBIC s Fleisch 'Extr&ct
ist reine eingedickte natürliche Fleischbrühe ; wie diese regt
UEBIG ’s Fleisch - Extrakt als Zusatz zu den verschiedensten
Speisen den Appetit an und fördert die Verdauung, daher
>. . " ■ unentbehrlich für 6esunde und Kranke . :. i
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sses »

Ankauf von
Altmaterialien.

Kaufe fortmLhrend al¬
tes Elfen « . Metalle , so¬
wie alle Arten Einricht¬
ungen (Brauereien , Müh¬
len , Fabrileinrlchtungen
re .) zn höchsten Tages¬
preisen .

Gleichzeitig empfehle
mich zur Uebernahme
größerer Abbrncharbe »-
ten, Fabriken u . f. w. u .
zur Uebernahme von
Fnhrleistungen jeder Art
bei pünktlicher Ansftthr -
ung . Näheres 12202*

Martin lotheis ,
Unternehmer ,

Karlsruhe -Tfühlburg ,
Mühlstratze 10 .

GSnselebern
i werden fortwährend angekauft !
Adlerstr . 28 , Querbau , 2 . St .,gegenüb. d. Herberge z. Heimat . I
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sfromsparende
Glühlampe

▼
Man verfange bet allen

Elektrizitätswerken, Groee»
handlern und Installateuren

ausdrücklichdie
Wolfram -Lampe

der

[ ifomiHg an » brcnnendc lumpe » »erde« arsefztf j
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Vorzügliches 0909a
SS Kianino , m

nußbaum , wie neu, Verh . halberbillig zu verkaufen.
SarläntJic , Kriegstr . 160, pari . r .

Krack u> Smoking
mit Seihe gefüttert , mit Weste »,billig ' zir verkaufen . 2340469 .2.2

J. HammsL Durlack», Lammstr . 2.
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P £UT3CH£ UHREMFABR 1KAT1QH,

Französischen Unterricht»
Konversation , Grammatik , Nach¬
hilfe erteilt 3340501

Marie Hanlet ,
Äaiserstraße Rr . 30, 4. St .

Wer gibt einem jungen Manne
im Stadtteil Mühlburg wöchentlich
abends 2—3

französische Stunden ?
Offerten unter Nr . B40480 an dir

Ervedition der „Bad . Presse" erb

SnilaldrW. Lberkelloer
sucht ein gut renommiertes SB*»
ftanront , mittl . Hotel oder besser« '
Gasthof, in Pacht oder .Kauf z»
nehmen.

Offerten unter Nr . 9949a an
di« Exped. der „Bad . Presse".

Billig abzugeben : SchuärffiefeCdunkelbl. Koftümkleid . Jackett ,
Kostiimrock u . anderes . S4049fc£ «# crüttt*e » 1, H. fit-
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'
* Abendblatt . Mittwoch den 1«. November 1809. Sadtfche Presse -

W Th . Scbahmann 8 Sohn , toi ipboloi Atelier für Kunst - Photographie .
Vorzüglichste Ausführung

15738 .4 .4 und Hofphotogr. I. M . der Königin Viktoria von Schweden
w 1 in allen modernen Verfahren , bei

Gegr. 1852 Amalienslr . 57 Telephon 268 äusserst mSssigva Preisen .
Aufnahmen im eigenen Heim ! Amateurarbeiten aller Art werden übernommen . Welhnachts - Aufträge baldigst erbeten.

timst

Eilt ! Nächste günstige 1 Mark Lotterie . Eilt !
18. Lotterie zur Hebung der Pferdezucht . — Ziehung sicher IS . November 1909 .

Gesamt - M Haupt _ _ _ _ _ _ _ _ _ . . .
betrag 4UUvr \ l Mk . Gewinn Mk .

Weitere
Hauptgewinne13300 _ _ , 1385Mk . Gewinne

F lt >. xwwvxuwr lw

lOOOO
16700 Mk .

Die 31 ersten Gew. sind mit 75%
und die 1330 letzten Gew . mit 90 * 0
ausbezahlbar in

J . Stürmer
Rsil * Gff & Ifli Lose ä 1 Mk. , 11 Lose 10 Mk.

“ UÄWmWI Porto und Liste 25 Pfg . empfiehlt 9493a.5 .5

und die bekannten
Losverkaufsstellen .

In

Lotterie -

wjf
Unternehmer ,

Karlsruhe : Carl Götz , Eebelstrasse 1115

Strassburg I . Eis .
Langstrasse 107

Gehr . Göhringer , Kaiserstrasse 6f>.

Bekanntmachung .
Am 1. Dezember d. vormittags 10 Uhr, soll die Lieferung

des Fleisch nsw. -Bedarfs für sämtliche Truppenküchen und das Garni -
fanlazarett der Garnison Karlsruhe sowie für die Küche des Train -
Bataillons Nr . 14 in Durlach , für sede Garnison getrennt , für Karls¬
ruhe auf die Zeit vom 1. Januar bis 31 . März 1910 , für Durlach
vom 1 . Januar bis 30 . Juni 1910 einschließlich öffentlich verdungen
werden.

Die Verdingung für Karlsruhe erfolgt beim Proviantamt dort -
selbst, diejenige für Durlach beim Trainbataillon Nr . 14 in Durlach .

Die Lieferungsbedingungen — für Karlsruhe und Durlach ge¬
trennt — liegen vom 20 . d . Mts . ab bis zur Terminstunde bei dem
Proviantamt Karlsruhe bezw . auf dem Geschäftszimmer des Train¬
bataillons Nr . 14 an den Wochentagen während der Dienststunden zu
jedermanns Einsicht aus und können gegen Erstattung der Selbst¬
kosten von den verdingenden Stellen bezogen werden .

Licfcrungsangebote — versehen mit der Aufschrift : „ Lieferung
von Fleisch und Wurstwaren " sind portofrei spätestens zur Termin¬
stunde . an das Proviantamt Karlsruhe bczw . an das Trainbataillon
Nr . 14 in Durlach einzureichen. v94Ka

Karlsruhe , den 4 . November 1909 .
Intendantur XIV . Armeekorps.

Verdingung .
Zum Neubau einer Infanterie -Kaserne auf der Ludwigsfeste in

Rastatt sollen folgende Ausführungen und Lieferungen vergeben
Werden :

1. Bei Herstellung einer neu anzulegcnden Straße ( Teilstrecke ,
ca . 230 in lang )

Los I Erdarbciten ,
Los II Maurerarbeiten ,
Los III Chaussierung und Bekiesung,
Los IV Entwässerung ,
Los V Stcinsetzerarbeiten .

2. Bei Einebnung der Wälle und der Wallgräben
Los VI Erdarbeiten . (68 560 cbm Abtrag .)

Angebotsformularc sind gegen Erstattung der Selbstkosten im
Daubureau des von der Stadt beauftragten Architekten P . Oehler ,
Rastatt , Rathaus III erhältlich ; dortselbst können auch Bedingungen
und Zeichnungen eingesehen werden .

Angebote sind mit den nach den Bedingungen vorgeschricbenen
Aufschriften bis

Samstag hell 28 . November INS. vormittags 18 Uhr,
an das Bürgermeisteramt Rastatt einzusendeu .

Rastatt , den 6 . November 1909 . 9959a
Das Bürgermeisteramt.

B r ä u n i g. Zoller .

Pferdeverkanf in Ludwigsbura.
Am Donnerstag den 11. November 1809 , vormittags It Uhr .

bringt das Ulanen -Regiment Nr . 20 im vorderen Hof der Kaserne
am Arsenalplatz eine zum Reitdienft in der Truppe nicht geeignete
&lt Jahre alte, preußische, braune, 1,70 in große Stute zur Versteigerung .

Die vom preußischen Hengst Fiesko gezogene, sehr kräftige , edle
Stute ist zu Zuchtzwecken geeignet . Das Pferd wird eingesahren . °897a .2.2

zrauenhiliiW- zraueuWiiiui
Jugendgruppe für soziale Arbeit.

Donnerstag de« 11. November , abends 8 Uhr . i,n oberen Saal
der „Vier Jahreszeiten “, Hcbclstraße

Ansprache an junge Mädchen von Frau MarianneWeber-Heidelberg
Aeue Lebensziele".

Gäste willkommen. 16203
Der Vorstand .

Karlsruhe
133 Kaiserstrasse 133

Programm
vom 11 . bis 17. November 1909.

Hochinteressant ! Kinemato graphischer • Schlager !
Spannend !

Neu ! Der rote Doiuiuo ! Neu !

♦♦♦

Verlorenes Glück . Illustriertes Volkslied.
Die Wundertorille . Die urkomischen Szenen

weiden jedermann auf das beste amüsieren .
Blumenkorso . Entzückendes Bild.
Der Wahrheitsspiegel . Phänomale Erfindung

des Herrn „Wahrlich ".
Prinzessin und Sklavin .

Prächtiger dramatischer Schlager .
Lehmann ist zu schön . Humorvolles Erlebnis

dieses wohl besten aller Komiker !
Die Wasserstrassen iu Holland .

Seltene Landschaftsszenerien . 16273
Die Sternschnuppe . Phantastisches

Märchenbüd mit feenliafter Coloration .

Die

Ml BroMmii
Schwanen Straße 4

nimmt fiir die Bedür tige « der
? ladt dankbar >ede Gabe in
Hantzrat, te.änner -, Kranenund « inder - « leider , Was e,Stic e Ire. entgegen . 1 276*

Die unter der Gcmeindebürg-
, chaft stehende 9121a . 14 .5

Hemsbach a . d . B .
nimmt täglich vormittags Einlagenan und verzinst solche zu

47A .
Der Verwaltungsrat .

Alschhalle
Vechtel

Herreusir . 15, Nahe Kaisechrche .
Sorben ganz frisch eingeirHeu:

Holländer Schellfische ,
Pfd . 50 Pfg

Holländer Kabeltau . Pfd. 40 Pfg .
Seeaal . Seelachs , Ser

Forellen
Seehecht , Seekarpfen
Heilbutt , im AusschnittSalm im Ausschnitt
Rotzungen , Schollen
Bücklinge 3 Stück 30
Geräucherte Schellfische,16260 Pfd . 40 „Geräucherter Seeaal , Pfd . 50 „

Täglich frischgebllcheve Fische.

40 .,50 „70 ..3 .— Mk.
«0 Pfg .

Hochfeine haltbare

Tafeläpfel pro Zn. h 1,
Inn MoWel pro Zn. 51.,
zwiebeln pro Zn 4.50 L
versendet Joseph Leehner ,9950cAI Herxheim (Pfalz ).

lösen bei Husten u . Heiserkeit
das Beste , pr . Paket 30 Pfg.

Sitte leien!
•ffeanfe fortwährend
Herren - u . Damentleider , Schuhe
sc . Zahle besten Preis . Komme m
jeder Zeit .
H. Blech »

. . . zu
# 40513 .3. 1

:. 35.
Alis Kr Messe

sind wieder die
handgestrickten , schastvolleueu

Socken n . Strümpfe
zu haben . B40184

Bude 15 . 1. Reihe .

MWB -VerpoihlMg.
Eine kleinere Wirtschaft in

Karlsruhe ist sofort in Pacht oder
Zapf zu vergeben. B40487

Näh. Sophienstraße »5, II .

Zigarrengeschäft ,
gutgehendes, in verkehrsreicher
Lage ist umständehalber sogleich
zu vertaufe » .

Gefl . Offert , unt . Nr . 16262 an
die Expcd . der „Bad . Presse" erb.

Hotel Baden
Berlin , Unter den Linden 9. . Tel. I. 1537.
9712 » Beste Verbindung nach allen : Kichtungen . 10.2

»— Zimmer in jeder Preislage von Mk . 2.50 an . ——
Bäder . Elektr . Bel . Florcntin Thomas .

Auf der Messe !
Bin wieder mit einer Sendung ächten Emmenthaler

Sthtveizevläse , sowie auch ächten Kräuterkäse angekommen .
Mein Stand befindet sich am Sladtgarten beim Geschirr.

5340530 ' Hochachtungsvollst
Frau Emenegger .

Echte

Schweizer Stickereien
Ecke Kaiser-
u . Herrenftr. Herrenstr. 17Ecke Kaiser -

u . Herrenftr.

Grosser Saison-Ausverkauf
nur noch Ibis Samstag .

Auf Stickereien , Roben , Blusen ,
Kinderkleider
Iß bis |o Rabatt.

Damengitrtel . . . per stück 90 4
Der Fabrikant : 16238 .3.1

Carl Bäclitold
früher Waldstrasse 11 .
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nur noch kurze Zeit zu haben

in hochfeiner Qualität , aus besten Aepfeln
hergestellt , täglich frisch gekeltert , offeriert

in Wer» »ob 3VLI. an per 81,22
„ 5020
.. M .. „ .. . . 18

» tt

tt ft tt

Wer Bedarf hat, sollte diese günstige
Gelegenheit nicht versäumen !

V. $ inkel$(cin,
Apselwein-Großketterei, 1626i

Rintheimerstrasze 10. Telephon 510.
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wer leibt
einer Frau 50 Mark zur Gründ¬
ung einer Existenz . Pünktliche
Rückzahlung u . Zins , cvent . Sicher¬
heit . Offert , erb . unt . Nr . B40517
an die Exped. der „Bad . Presse " .

Sportwagen ,
Marientzr . »8 , 4 . St ., Glasabschl.

Damenjacketts,
.stvei Stück, aus schwarz . Tuch mit
« eidenfutter , gut erhalten , billig
abzugeben . B40540
_ Sofienstr . 124. 2. Stock.

Nähmaschine ,
sehr gut erhalten , ist für 30 M
mit Garant , zu verkaufen. B40378

i Malschale Karlsruhe
beginnt am 15. Oktober bis >
BE - März . April . 10 .9 ]

Ornamental u. Figürlich .
Prospekte zu Diensten .

' Jos .Hiiumcl , Wiutcrstr.38. 1

Bodß-
Einrichtung
Badeofen mit Brause , nebst I
Porzellan emailliert . Wanne
mit mehrjähriger Garantie ,
von Mk. 210 . — an.

| Jos . Meess ,
Grossh . Hoflieferant,

I = Erbprinzenstr . 29.

1
il reüireflieiifl.

In Folge Todesfall ist in
Stadt Kehl ein Oel - u . Fett¬
warengeschäft zu verkaufen .
Dasselbe besitzt eine schöne ^
Kundschaft und kann ein
gutes Rendiment nach -

£3 gewiesen werden . Mit dem -
Geschäft ist auch ein schönes, I
neu gebautes Wohnhaus mit I
Magazin zu übernehmen .

Offerten unter B . 4044

I cm Haasenstein & Vogler,
A -G .» Straßdurg i . Elf . , er¬
beten. 9442a .5 .4

Sichere
KWtafanlage

Durch stille Teilhaberschaft
| an 228 Ar Baugelände in
I Freiburg i. B . oder Ueber-
nähme des ganzen Komplexes
oder eines Teiles desselben ,
kann sich ein Geldmann hohen

j u . sicheren Verdienst erwerben.
Reflektanten wollen ihre

Adreste unter 4 . 1571 an
| Haasenstein & Vogler

A .-ti ., Mannheim senden
! woraus ausführliche Auskunft
erfolgt . 9957a

^ Kerrat .
Junger Kaufm ., 29 I . a ., kath.,

m . eig . Geschäft u . Verm . , wünscht
sich mit ein. Frl . od . Witwe ohne
Kinder mit einigen tausend Mark
Barvermög , zu verheirat . Offert »
mit Bild unt . Nr . ' 9955a an die
Exped . der „Bad . Presse " erbeten .
Strengste Diskretion .

Heirat . Suche f . meine Schwe¬
ster , 42 I ., cv. , alleinst . , gebild . u .
tücht . i . Haush . zw . bald . Heirat
ält . gutsit. Herrn . Diskr . zuges. tt.
vcrl. Gefl. Anträge ianonvm wert¬
los) ilnt . M. B . zur Beförderung
an Adolf Haag u . Cie ., Stuttgart .

9945a

Suche -WO

für meine im Haushalte durchaus
erfahrene Schwester bei kleiner
Familie Stellung , wobei mehr auf
liebevolle Behandlung als Lobn
gesehen wird.

Gefl. Anfragen unter Nr . 9952a
an die Exped . der „ Bad . Presse "
erbeten.

Ernste Anfrage.
Für gebild . , intellig . . süd¬

deutschen Geschäfts »». m.
bedeut. Vermögen , v. gedieg .
Charakt. u . hübsch . Aeusteren
tv . beh. baldiger

Bekanntsch. gesucht mit nur
bildhübsch . , lntellig .. gebild .
Dame im Atter bis zu 30
Jahr . , die Häusl , veranlagt ,
sehr gesund u. v. hervorrag ,
schöner voll . Figur , event .
auch mufikal. u. sprach!, geb .
ist. Offert, unter 8 , 'JT. 9573
au Rudolf JIossc ,
Stuttgart zur Weiterbe¬
förderung erb. ' ' 9939a2 . l

Reiche Heirat
finö .jeOer sof .
i .OIiertenblatt
.MARIAOE *.

Leipzig. Probenummer 30 Pfo .

Zwitlingswagen
sofort zu kaufe» gesucht . Angebots
mit Preis unt . Rr . B40481 an die
Exped . der „Bad . Presse " erbeten .

Uiktoria -Magen
mit abnehmbaren Bock, bereits
neu, sehr elegant , billig zu ver¬
kaufe » . Karlsruhe , Rint -
hcimerstr. 32 parterre . B4080Ü



Seite 6
Line Begnadigung .

s— Berlin , 10. Nov . Der bekannte Schriftsteller Kurt Aram er
im „Berl . Tagbl .

" von der Begnadigung eines Zuchthäuslers
durch Herzog Georg von Meiningen , welche aufgrund eines Buches
von Paul Lindau erfolgte . Dr . Paul Lindau , u . a . auch bekannt
durch feine kriminal -pfychologifchen Arbeiten , die von hervorragenden
Gelehrten und Staatsmännern vielfach gewürdigt wurden , hatte in
feinem kürzlich erschienenen Buche „Ausflüge ins Kriminalistische"
darauf hingewiesen, wie in Meiningen im Zuchthaus ein armer
krüppelhafter Mensch hauste, den einst die Niedertracht seiner Gelieb¬
ten dazu trieb , sie im Jähzorn niederzuschlagen. Er wurde an dem¬
selben Tage zu 8 Jahren Zuchthaus verurteilt , als die wiedergenesene
Geliebte zum erstenmale wieder die Nacht durchtanzt hatte . Diesen
Unglücklichen , B .Rauscher, hatte inzwischen ein weiteresSchicksal heim
gesucht. Man hatte ihn in einem Arbeitsraum des Zuchthauses ge¬
funden . wie er auf einem Mitgefangenen kniete und mit einem schwe¬
ren Instrument auf ihn losschlug . Berthold Rauscher gab an , d- r
andere habe ihn wieder einmal zu unzüchtigen Handlungen benütz-n
wollen, er habe nicht gewollt» sie, seien in Streit geraten , und da
habe er eben losgehauen . Der andere leugnete natürlich . Als Zeu¬
gen konnten nur ein Muttermörder und ein schwerer Einbrecher auf

, treten . Glaubwürdig waren ja die beiden gerade nicht, aber Rau
scher hatte ja schon einmal einen Mordversuch unternommen , warum
sollte es diesmal anders sein ? Er schien doch sozusagen nachgerade
schon gewohnheitsmäßig , wenn er gereizt oder eifersüchtig war ,
Mordversuche zu unternahmen . Er bekam nochmals acht Jahre Zucht
Haus.

Das Buch Lindaus , das auf dieses Schicksal des körperlich und
geistig Minderwertigen hinwies , erschien dieser Tage , und eins der
ersten Exemplare sandte der Schriftsteller an den Landesherrn des
Zuchthäuslers . Der Herzog von Meiningen aber zeigte dem Schrift-
stver, daß er fein Buch gelesen und demgemäß gehandelt , indem er an
Paul Lindau das folgende Telegramm sandte : „Rauscher ist begnadigt
und auf freiem Fuß . Georg."

Ist dieser Paul Lindau nicht ein glücklicher Autor ? Wie wenig,
so meint Kurt Aram . bedeuten mehr oder wenigrr gute Kritiken
ein größerer oder geringerer Absatz eines Buches neben einer solchen
Wirkung , die einem armen Teufel wieder zur Möglichkeit eines neuen
Lebens verhilft . Die Meininger aber können wieder einmal mit gu
tem Grund stolz sein auf ihren ' Herzog .

Das Erdbeben vsn Messina vsrr der
Strafkammer .

□ Stuttgart , 9 . Nov. Bor der Zweiten Strafkammer des Land¬
gerichts Stuttgart kam gestern ein interessanter Brleidigungsprozetz
zur Verhandlung . Der demokratische „Beobachter" hatte in seinerNummer vom 20 . Januar d . I . einen Artikel veröffentlicht, in dem
erzählt wurde , daß in einer Religionsstunde an der obersten Klasse des
Ellwanger Gymnasiums , Prof . Stützte, ausgeführt hätte , das Erd¬
beben von Messina sei vielleicht ein Gottesgericht. Prof . Stützte habe
dabei darauf hingewiesen, daß gerade die Freidenker in Messina einen
Kongreß abgehalten hatten , und versucht , einen gewissen Zusammen¬
hang mit dem Unglück zu konstruieren. In dem „Beobachter" hieß
es : „Der 'fromme Dusel ist meist sehr wenig logisch und spekuliert mit
der Gedankenlosigkeit der Zuhörer .

" Der Schluß des Artikels lautet :
„Aber das ist das Bedenkliche : Leuten mit solchen Anschauungen
überträgt der Staat Württemberg noch im Jahre 1909 öffentliche
Lehrämter in staatlichen höheren Lehranstalten .

" Wegen dieser Be¬
merkungen wurde öffentliche Klage erhoben und das Schöffengericht
Stuttgart sprach am 21 . Mai den verantwortliche « Redakteur des
„Beobachter" , Helms , frei , da ihm der Schutz des § 193 zuzubilligen
fei und der Artikel nicht als Beleidigung , sondern als Kritik einer
wissenschaftlichen Leistung anzusehen sei. Gegen den Freispruch legten
der Staatsanwalt und der Nebenkläger Stütz!« Berufung ein .

In der gestrigen Verhandlung gab der Nebenkläger, Prof . Stützle.«ine längere Erklärung ab . Er habe seinen Schülern einen Artikel
aus dem „Deutschen Volksblatt " vorgelefcn und im Anschluß daran
von Sodoma und Gomorrha und von Messina gesprochen . Auf wieder¬
holtes eindringliches Fragen des Vorsitzenden gab der Nebenkläger
zu, daß der Zweck der Vorlesung und des Vergleichs der gewesen sei,den Schülern zu erklären , daß ep sich auch bei dem Erdbeben von
Messina um ein Gottesgericht handeln könne . Der von dem Ange¬
klagten geladene Sachverständige Professor Dietz führt aus , daß die
Behandlungsweise , die Prof . Stütz!« der Katastrophe von Messina
zuteil habe werden lassen , ihm pädagogisch bedenklich erscheine . Prof .
Stützle hätte gründlich die Konsequenzen dieser Auffassung durchneh¬
men oder von der Behandlung der Frage ganz absehen müssen . Der
Hauptfehler aber sei, daß Prof . Stützle das Erdbeben mit einem Frei¬
denkerkongreß in Zusammenhang gebracht habe . Man müßte sich hü¬
ten , eine solche entsetzliche Katastrophe als Mittel zu benutzen , um für
eine Weltanschauung Propaganda zu machen . Das sei entschieden pä¬
dagogisch verfehlt .

Der Vertreter der Anklage bestritt nach der „Frkf. Ztg .
"

, daß es
sich um eine Kritik einer Wissenschaft. Leistung handeln könne . Das be¬
weise die Form des „Beobachter"-Artikels und der Charakter des
Blattes als Parteiblatt . Auch braucht der Religionsunterricht keine
wissenschaftliche Leistung zu sein, denn er werde ja auch von Lakaien
gegeben. Es sei also der Schutz des § 193 nicht zuzubilligen , zum
mindesten aber sei der Angeklagte wegen formaler Beleidigung zu
verurteilen . Er beantragte eine Geldstrafe von 100 M und Publika -
tionsbefugnis . Perteidiger Rechtsanwalt Heusel beantragte die
Freisprechung des Angeklagten . Das Gericht hob das schöffengericht -
liche Urteil auf und verurteilte den Angeklagten zu einer Geldstrafe

Wje teis«°2sfä"2fr»f'^ ÄSpte _ j ;e heutig « z ®
,ind geistig ^ * 6

rStcn

■ er
■V-

- adifche Presse .
von Iva M, zur Tragung der Kosten und Publikation ini „Beobach¬
ter " und „Deutschen Volksblatt "

. In seiner Begründung erkannte
das Gericht die Befugnis des Angeklagten an , ein« Kritik an dem
Vortrag des Professor Stützle zu üben, erklärte aber 8 193 für nicht
anwendbar .

Abendblatt . Mittwoch den 10. November 1008. Nk . 32 ?

Der österreichische Ministerpräsident über
die presse .

— Wie« , 10 . Nov. Bei der dieser Tage in Wien abgehaltenen
50 jährigen Jubelfeier des österreichischen Schriftsteller, und Journa -
listenvereins hielt der Ministerpräsident Dr . Freiherr von Bienerthein« bedeutsame Rede, in welcher er im speziellen aus die österreichische
und Wiener Presse abhob, in großzügiger Weis« jedoch auch die heutige
Stellung der Presse im allgemeinen beleuchtete.

Der Ministerpräsident fühtte nach der „N . Fr . Pr .
" u . a . aus :

. . . . Journalistische Feste und Gedenktage sind eine nicht häufige
Erscheinung. Mögen die Spalten der Blätter noch so oft und viel ,ja manchmal allzuviel von den Festen der anderen Leute zu erzählen
wissen , von ihren eigenen Freuden und Leiden sprechen Zeitungenund Zeitungschreiber nicht gerne. Der ernste und ehrliche Journalist
von heute strebt nicht , über sich selbst hinauszuwachsen. er ttitt im
Gegenteil genügsam zurück, bescheiden fügt und ordnet er sich ein.
Selbst der Plural der Majestät , den er anwendet ist nicht der Aus¬
druck von Stolz oder lleberhebung , sondern nur ein Zeichen der Hin
gebung und des Entsagens , denn in diesem „Wir " opfert der einzelne
sein „Ich" auf und läßt seine Persönlichkeit, seine Individualität ganzim Wesen des Blattes aufgehen, dem er dient . Die Gedanken, die
Einfälle , die Pläne , die seines Geistes eigen find , werden in dem
Augenblicke , da sie in Druckerschwärze erscheinen , zum Eemeingute ,
dessen Urheber unbekannt und ungenannt bleibt . Ein reiches ur¬
sprüngliches Lebenswerk taucht auf diese Art nicht selten in Namen¬
losigkeit unter , für die es keinen zeitlichen und keinen Nachruhm gibt .
So mancher schafft da sein ganzes Leben, spricht täglich zu den Lesern
seines Blattes , aber sein Name wird vielleicht dann zum erstenmal
genannt , wenn seine Augen sich geschlossen haben und seine Kameraden
ihm den Nachruf sprechen. Ich kenne keinen anderen Beruf , der an
seine wahrhafttgen Bekenner einen solchen Anspruch von Opfermut
und Entsagungskrast stellt, wie der journalistische. Der Beruf des
Publizisten gleicht dem Baume , der nicht für sich blüht und grünt ,
dessen Frucht und Schatten immer andere genießen.

So sind Generationen stiller Arbeiter und Diener am Worte
dahingegangen , und die Presse ist immer höher gewachsen . Aus dem
geisttgen und materiellen Leben unserer Zeit läßt sich die Zeitung
gar nicht mehr wegdenken . Man kann sagen, das ganze öffentliche
Leben der Epoche ist auf Publizität aufgebaut . Wahre Publizität
aber wird heute fast nur noch durch die Presse vermittelt , lebt nur in
der Presse und durch di« Presse. Selbst die Wissenschaft erkennt sie
heute als den ebenbürtigen jüngeren Bruder an , der ihre Eeistesschätze
in Scheidemünze umprägt und in Berkehr bringt . Die Zeitung wirkt
als die tagtäglich sich fortsetzende Schule der Erwachsenen, sie ist es
auch , die durch ihren immer großartiger werdenden Nachrichtendienst
ein unlösliches Band um Böller - nd Staaten schlingt und diese
einander näher dringt . Das ist eben die große, oölkervereinigende
Sendung der Journalistik , eine Sendung , der sich gleich bedeutsam
ihre Aufgabe als das rege kritische Gewissen der Zeit zugesellt.

Die pointenreiche Rede des Ministerpräsidenten wurde an zahl¬
reichen Stellen durch stürmische Beifallskundgebungen unterbrochen,
und als Freiherr v . Bienerth geendet hatte , bereitete ihm die Ver¬
sammlung eine minutenlang andauernde Ovation .

Ilhr vorm, in Antwerpen , „ Bayern " in Genua , „ Neckar 4 Uhr nachm ,in Bremerhaven , am 10. : „ Kleist " 8 Uhr vorm, in Nagaian . Passiert :
am 8 . : „ Neckar" 4 Uhr nachm . Dover, „ Roland " 9 Uhr nachm . Dover,

Wetterbericht des Zenrralvnr . lur Meteorologie u. Hqvrogr .
vom 10. November 1909 .

Heber dem mittleren Skandinavien ist eine ziemlich tiefe Depres¬
sion erschienen , die ihren Wirkungskreis weit nach Süden hin ausge¬
breitet hat ; in Norddeutschland ist deshalb trübes und vielfach regne¬
risches Wetter eingetreten . Der hohe Druck hat sich auf den Süd¬
westen zurückgezogen und entsendet von da aus einen schmalen , zun¬
genförmigen Ausläufer über das Alpengebiet hin . Im Süden des
Reiches herrscht am Morgen noch bei heiterem Himmel Frost . Die
Depression scheint, nach dem raschen Fallen des Ortsbarometers zu
schließen , sich noch weiter südwärts geltend zu machen ; es ist deshalb
trübes und wärmeres Wetter mit Niederschlägen zu erwarten .

Witterittigsveoliuchrniigen der Meteorolog . Station Karlsruhe

November
öarom. Lhernr .

in 'C.
SSbioU
Feucht , Feuchtigkeit

m Lroz. Wind Himmel

9 . Nachts 9“ U. 756 .7 0.9 4.1 84 SO wolkenlos
10. Ntrgs. 7 '° U. 753 .3 —1 .2 4.0. 97 SW dunstig
10. Lütt . 2“ U. 751.1 6.1 4 .4 63 9 veüeckl

Höchste Temperatur am 9 . Nov . 7.4 : niederste in der darans-
wlgeiiden Nacht —2,5.

Avetternachrichlen aus dem Süden vom 10. November früh :
Lugano bedeckt 6 '. Biarritz bedeckt 6 °, Nizza wolkig 8 ", Trieit wol¬
kenlos 7 °, Florenz wolkenlos 8 " Rom bedeckt 7 °, Cagliari wolken¬
los 11 ".

Echisfsnachrichten des NordLcutjchen Lloyd.
S Bremen . 10. Nov . Angekommen am 7 . : „Erlangen " 12 Uhrvorm , in Rio de Janeiro , am 8 . : „ Prinz Heinrich" 3 Uhr nachm , in

Alexandrien , „Oldenburg " in Montevideo ia . d. Laplata ), am 9 . :
„Kronprinz Wilhelm" 9 Uhr vorm, in Bremerhaven . „ Helgoland" 10

am 9. ;
Helm 1
nachm , uuu 'djuuuMuv , „ 3tumuui t ^
. Lothringen " 11 Uhr vorm, von Fremantle , am 9. : „Kaiier Wil¬
helm II .

" 10 Uhr vorm, von Bremerhaven , „Bülow " 10 Uhr vorm, von
Antwerpen, „ Roon" 6 Uhr vorm, von Neapel, „ Goeben" 1 Uhr nachm ,
von Port Said , „ Göttingen " 6 Uhr nachm , von Sbdney , „ Friedrich der
Große " 12 Uhr vorm, von Genua , am 10 . : „ Prinzregent Lurtpold"
6 Uhr vorm, von Penang , am 9. : „Prinz Eitel Friedrich" 5 Uhr nachm,
von Southampton . _
Tclcgrlivhnäwr Schiffsbericht brr „Red Star Linie " Anffuerven .

<0 Der Postdampfer „ Finland " der „ Red Star Linte" in Ant- ,werpen, ist laut Telegramm . am 8. November wohlbehalten in New-
Dork angekommen.

Frnnrsvrr a. M.
(Anfangskurse. l

Ostr . Ered^-A. 206 .40
? ise Cooi .-A 136.25
DreSd . B.-A. 157 .80
Ost .StaatSb .-A. 158 .20
'ombarden 24 .15

Gotthardb.»A. , —
Tendenz : schwächer.
Kraakfurt a. M.

sMitletkurse.s
WechselAmsterd . 168 .60

„ Antwerpeu808.16
* Öta : • i 806.75
„ L -rndon 204 .50
« Paris 811 .66
m Schweiz 809 .16
* !en 847.25

Priv .-DiSkonto 4 ff«
Napoleons 16.21
« 4 ^ -Deutsche
Reichsanleihe 93 .05

3% do. 83.95
3H Pr . Eons. 93. —
4A Jtal . Rente 102 . 10
4% Oft. @ol5r. 98 .75
47,% OffSilb . 97 .80
3fo 1. Portug . 61 . 15
4% 1880 Russen 89 -60
4 Serben 81 .80

Span . Ext. —
4% Ung .Goldr. 94.25
■Mlno .Staatßr . 91 .50

Bad. Bank 135. -
Kom.-Dsr .Bank 114 .70
Lärmst . Bant 136 .20
Deutsch. Bank 248.30
Diskonto 196 .50
Dresd. Bant 158 .30
Oft Länüerbk. 123 20
RhermKr ^Bk. 138 .25
Rhem.Hyp.-Bk. 196 .50
Schaaffh. Bank 143 .50
Wiener B.-B. 135 . 10
Ottomanbank 146.
Bochum 245. —
Laurad ütte 193 .
Gelsen!. ' 20 .50
Harpener 2C0.—

Tendenz : fest.
lSchtuvturje ).

4% nJöaö .1908 101 .70
4% Bad. 1901 100 .80
3y»%„ abfl. t.jJL —.—

Mo. t M. 94 30
■i ‘A % 1892/94 93 . 0
3»/, % Baü . 1900 93 .20
314 % „ 1902 93.20
6Y,% Bad. 1.904 93 .20

iöaö . 1907 —
i % Bad. 1896 84 .—
4AÄayernt907 102 .JO
»AWürttb .190? 101 .75
4% Rh. Hyp ^.

Pfdb . b. 1919 100 .80
4% „ 1917 99.80
3H % „ 1914 91 .20

Telegraphische Kursberichte
vom 10. November.

88 .50
102 .40

98.90

4% 1897 Arg.
5% 1896 Chi».
4K9& 1898 ,
5% Mexikaner

amort hm.
I.—IV. 99 .85
5% Ma conf .

äußere 1890 66.—
4 J4 %3t.(staats -
an leib . v. 1906 98.85
4% bo.S»entel902 87 .60
4^ >Türken uni .

fiz. v. 1903 93 .30Turk . Lose 174.20Bad. Zucks. 98. 147 .93
Ä. Elekt -Ges . 252 .—Et -Ges .Schuck. 136.—
Masch.Gritzner 219 .60Karlsr -Mafch . 205 .—D--A. Pakets. 130.40
Nordd. Lloyd 101.10

Nachbörfe .
(2f4 Uhr nachm .)

Ost Kredit-A. 206 .40
Deutsche B .-A. 248.30
Disk.-Comm. 196 .50
Dresd . Bank 158 .60
OstS .-B. Kr. 158.20
« Südb . Lomb. 24.25

Tendenz : fest.
Berlin M

(Anfangskurse).
Ost -Kred.-Akt —.—
Berl .Handelsg . 180.10
Kom .-Disk.-B. —.
Daimst . Bank 136 .20
Deutsche Bank 248 20
Disk.-Komm. 196 .40
Dresd . Bank 158.60
Balt . u. Ohio 116 .20
Boch. Eutzstahl 244 .90
Dorttu . Union

Lit C 89.40
B^ rö .-u.Laurah 193 .60^ arvener 199 .75

Tendenz : üngleichm.
Bern « t -soguLtumei .
8 )4991005.1000
3Ya fo „ 1904
3>49& „ 1907 93.—
4% Bad. 1909 101 .40
49LR.-Sch. 1908 100 .25
3349LReichsant 98 .—
3% Reichsant 84.—
iU/rAPreuL- C. 93 .—
3% Mo. 83 .90
4Russ . 1905 99 .20
4149» Jap . „ 95.20
Ost Kreöitakt 207 —
Disk.-Komm. 196 .60
Dresd . Bank 158 .40
Nat -B .f .Dtjchl. 127. 10
Kom .-Disl .-Bt . 114 .80
Ost .St -« .(srz . » 158.50
Kanada - Pacisic 185 .90
Bochum .Gußjt . 245 .50
P .Kö .- ii .Lmirab 193 .—

Gelsenk .Bergw . 210 .20
Harpener 2<0—
Phönix 208.20
Dynamit Trult 172.70
All. Elek .-G. S . 251 .80
E.»G. Schuckeri 135 .60
Siem . u. Halste 236 .50
Wester regeln 208.—
D.Met .-Patr ^8 343 .—
Vi.-F . Gritzner 218.70
PLöln -Rottw . 258 .20
BrauereiSinner 245 . —
P .-UngL .Psdbr 94.50
Peft -UngLT )bt 93.70
Ung.Schmalbahn 97 .50
Privatdiskonto

Berlin
(Nachbörse .)

OstHred.-Akt 207 .—
BerlHand .-lAes . 180.10
Deutsche B^Ä. 848 40
Disk. Komm.-A 197 .—
Dresden. B.-A. Ib8 .50
Lmb..Ost.Südb . 24 .20
Balt u. Ohio 116 80
Bochum .Gukst 245 .70
DortmUHitL . 89 .50
Laurahütte 193 .50
(Äelsenkirchen 211 . 1t
Harpener 20V .6<!

Tendenz : fest
Wien <10 Uhr).

Ost.Kred.-Akt 657.5C
» Länderbant 4»9.7(
„Staatsltsfrz .) 74o.2(

• udb. 124.A
Marknoten 117 .9s
OstKronenrente 9 .,.8(
OltPapierrente 97 .9)
Ung. Goldrente 112 .4!
Uno K '-onenren » 91.7!

Tendenz : ruhig .
Parts ,

i7o frz . Rente 99 3'.
4% Italiener — .—
4% Spanier 95 .3(>
499Türt ..uniffz . 93.6k
Türkische Lose 214 .50
Bana. Ottoman 733_
Ru, Tinto 19 .4g

Lo « d,n .
Ehartered ‘13 7t Sh
de BeerS I8ff,East Rand üff»
GoldfieldS ßi/tRandmineS gff«Anaconda 10—
Ätchi, . commvr , 125 '/,

» preferred 107—
hicago , Milwa „ ke

and St Paul 160—
Leuver prefer . 48 V,
LouisvilleAaiyv 155—
Union Paciffc 205 ®).
Nited Stal . Stee >

Corp. commo 91 ' 0oito vrelerred 131 —

Baer & Elend
Bankgeschäft

Karlsruhe 1. B . Lammstr. 10. Telephon 223
empfehlen eich kür

alle bankgescbartlicbe Tranaabtlonen .
Ansfübrliche und gewissenhafte AnahnnftAber sämtliche Wertpapiere .
Alf Wnsteb erhalten Interessenten Bäraeaw

Berichte Uostenlos . ",

Stadl. Seefischmarkt .
Donnerstag nachmittag von 3V,—7 Uhr und Freitag vor¬

mittag von l 1].—11 Uhr . 16279
Große Zufuhr. — Billige Preise .

Karlruhe , den 10. November 1909 .
^lädk. Schlacht - u. Viehhofdirektion.

„Kennen Sie unsere Hx and fertig gekochten Rotti - Menus?“

« 1« I Original

flje ks
Sr © '• t ’ä

ae r

• a
, L

mm r

. ■ä *

S 'S z

Oas stets inillhoniniene,
I prahtischste Eestinik.

Hochelegante Präsentkartons mit je 20farbigen
Originaldosen der weltbekannten Original Rotti -
Bonillon • Würfel zu 10.— und 20.— Mark oder
Präsentkiste mit je 10 kompletten Rotti -Menus“ (je
6 Tassen Bouillon, je ca. 200 gr fix und fertig
kochte Fleischspeisen und ca . 1 Pfund Südtiroler
Edelobst ) für 25 . — Mark. Käuflich in allen gutenGeschäften , wo nicht erhältlich , franko durch die
alleinigen Fabrikanten 9871a

Houssedy & Schwarz,
ROTTI -GESELLSCHAFTm. b . II ., München.

5 Pfg.
Originaldoseu

10 Stück 50 Pfg.20 „ 1— Mk .

Lager u . Vertretung : Wilhelm Fachs . Karlsrahe , Bürklinstr .

uSarbeiten jeder Art
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infolge Vermietung der Entresol-Räumlichkeiten sind wir genötigt, unsere
Lager-Bestände za verkleinern und haben wir deshalb eine Anzahl

kompi . Zimmer -Einrichtungen »«- Einzelmöbel

ausserordentlich zurückgesetzt .im
Auf ältere Modelle bester Qualität und Aus¬
führung gewähren wir einen Nachlass von 15770.2.2

♦

- 20 °/° bis 257 ° -
somit günstigste Kaufgelegenheit : : : : : : : :

M. Reutlinger & Cie. , Hofmöbelfabrik, Kaiserstr. 167.

Statt besonderer Anzeige .

Tödes -Anzeige .
Freunden und Bekannten die traurige

Nachricht, dass gestern früh unerwartet
schnell unsere gute Mutter, Schwiegermutter
und Grossmutter

IE. Wilhelm
sanft entschlafen ist. 16269

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :
Ernst Steude , Betr.-Ing.

Karlsruhe , den 10. Novbr. 1909.
Die Beerdigung findet Donnerstag nachm.

7* 3 Uhr in Eimeldingen bei Basel statt .

Danksagung.
Für die überaus zahlreichen Beweise herzlicher Anteil¬

nahme an dem uns betroffenen schmerzlichen Verluste bei dem
Hinscheiden unseres innigstgeüebten Gatten , Vaters , Grossvaters ,
Bruders , Schwiegervaters , Onkels und Schwagers

FranzReick
Hofmusiker

sprechen wir unsern innigsten Dank aus . Insbesondere dem
Herrn Hofprediger Fischer , dem Militärverein, den Orchester -

mitgliedem , seinen vielen Freunden für die zahlreichen Blumen¬

spenden und die ehrenvolle Leichenbegleitung .

Die tieftrauemden Hinterbliebenen .
Karlsruhe , den 10 . November 1909 , 16278

76 gute Oelgemälde ,
Genrebilder , Blumenstücke, Still eben und Landschaften , in der Preis¬
lage von 10—250 Mk . werden heute und die folgenden Tage durch
den Besitzer H . W . Schulz , Viktoriastrasse 8 , I, verkauft .

Die Bilder stammen aus einer Erbteilung u . sind als Gelegen¬
heitskauf bedeutend unter HSndlervreis angeboten . Preis an jedem
Bild . Besichtigung u . Verkaufszeit täglich von 11—1 Uhr . 8340614.5.1

Zar Besichtigung einer

Baby - äusstattung
welche Donnerstag den II. nnd Freitag
den 12. Novemb . in nnserm Schaufenster

Waldstrasse 6
ausgestellt ist, beehren wir uns ganz ergebenst einzuladen.

Geschwister Baer leaea
Spezialhaus für Braut - u . Kinder -Ausstattungen
Kaiserstrasse 149, !. . . . . . . Waldstrasse 6.

Englische Konversation.
Sprachnnstansch mit jungem

Engländer oder Engländerin suchen
« junge Aerztr .

Gen . Offerten unter Nr . 8340542
an die Exp. der »Bad . Presse erb.

Musgrave >FQll<rien,
gebraucht, zu kaufen gesucht .
Offert , unt . B40534 an die Exped
der „Bad . Preffe " erbeten .

Unternehmen
Reell, solide und sehr rentabel
soll für Karlsruhe n. Umgegend vergeben werden . Ernstl -
Jnteressenten , die über Mk . 12000 .— verfügen , erfahren
Näheres durch Herrn Hasenei , Hotel Xiutz , Karlsruhe ,
Donnerstag u. Freitag ds . Woche von 10—4 Uhr . B40518

Danksagung.
Für die vielen Beweise herz¬

licher Teilnahme an dem Tode
unseres lieben Vaters und
Schwiegervaters ,

August Kistner,
undfür die Kranzspenden . . . ..

Leichenbegleitung, sowie für
die liebevolle Pflege der Bern -
hardusschweftern sagen ein
herzliches Vergelt 's Gott .

Familie Eiselt.
Meiner sehr geehrten Kundschaft

bringe ich hiermit zur Kenntnis , dass

PIXAVON
HA ABWASCHUNGEN

jetzt auch mit dem neuerdings sehr
beliebten Pixavon „ hell “ ( farb¬
los ) ausgeführt werden.

Damen -Spezial -Geschäft
Frau Helene Wagner ,

9469a Douglasstrasse 18 . 3 .3

RpPftli 4—6sttz ., vor
geb.. um die Hälfte

. . . ii .
geb., um die .. ...

des vollen Wertes zu verkaufen.
8340521.2.1 Rheinstrahe 5« .

Wer
etwas zu verkaufen hat, etwas zu
kaufen sucht , eine Stelle sucht, Dienst¬
personal sucht, neue Kundschaft sucht,
Arbeit zu vergebe» hat «. ft w. «. ftv^

Der
erreicht seinen Zweck am sichersten ,
wenn er eS in der

„Badische»?rtssc“
bekannt macht.

en finden
1 Buchhalter mit gut . Schrift per sof .,
1 Kontorist f.Lohnbur .,Krankentasse,
1 Kontorist f. hier , Papierbranche ,
1 Buchhalter , firm in Abschluß,
1 Magazinier f . Kol.- u . Delikateffen ,
3 KommiSfür Lager u . Kontor ,
11nspektor mit festem Gehalt ,
1 Buchhalter , in Lohn- ,Versichw. erf .
1 Kommis f. Kurzwarengeschäft ,
2 Kontoristen f . Laa,Kont .,g .Schrift ,
1 Portier , mutz gl . Post , versetz . Hab .,
1 Äaulechniker für Fabrikneubau ,
1 Bauführer p . sof . gesucht , 8340512
3 Maschinisten z . baldigen Eintritt ,
1 Lagermeister für dauernd gesucht ,
1 Sekretärin für sehr guten Posten ,
Berkäuferinnen f . Glas , Porzellan ,

Haushaltsartikel , Kurzw ., Kons.,
1 Buchhalterin , gut . Schrift , Buchs.
1 Fräulein , engl .^franz . , f. Hofkond.,
1 Kontoristin , in Baugeschäft tätig ,
1 Kontoristin , i . all . Kontorarb . bew.,
1 Kassiererin mit guter Schrift .2 Buchhalterinnen f . y ., dauernde P .,
1 Filialleiterin möglichstbald,
1 Buchhalter , firm i. Absch., Mahnw .,
1 Lagerist für Schirmfabrik sofort ,
1 Kommis f . Kolonial .- .Drogengesch,
Stellenbüro „ Fidelitas “ , Karl-
Friedrichftr . 1, III . Telephon 505.

BmaugehilseMslich.
Für ein größeres kaufmänni¬

sches Bureau in Karlsruhe wird
zum sofortigen Eintritt ein tüch¬
tiger junger Mann , selbständiger
Arbeiter gesucht . Kenntnis in
Stenographie und Maschinen¬
schreiben erforderlich .

Offerten mit Lebenslauf , Zeug¬
nisabschriften und Gehaltsan¬
sprüchen unter Rr . B40541 an die
Exped. der »Bad . Preffe " erbeten .

Lutangsbramter»
welcher bereits auf einer General -
agcntur tätig war , wird von hie-
figem Büro per sofort oder später
gesucht .

Offerten unter Rr . 16226 an die
Exped. der „Bad . Preffe " erb . 2 .2
Änonf sei- z Eigarr .-Lerk a Wirie
tflyClII je Vera . ev. 250 M mon. 8M1a
H. Jirtnin IV » , Hamburg 22.

Wir suchen für einen gröberen Teil Badens — vorzüglich
organisierter Bezirk einen tüchtigen

per sofort gegen festes Gehalt , Spesen und Provision zu enga - m
gieren . Herren , die nachweislich in der Lebensbranche bereits
mit Erfolg tätig waren , belieben Offerten einzureichen an
Berlinische Lebens »Berficher «ngs --Gescllschaft,

Generalagentur Karlsruhe 1. B .
Parkstraße 27 . 9816a

Eine <
^

o«e. gut eingeführte Versichernngsgesellschaft
sucht für »en und liit 'all einen tüchtigen

mit nachweisbar guten Resultaten bei höchstenBezügen .
Herren, welche fich zu verändern wünschen, ist hier¬

mit Gelegenheit geboten, fich eine dauernde . einkunftS-
reiche Stellung zu verschaffen. Gest. Offerten unter
F . K . 4H44 an Rudolf Mosse , Karlsruhe . 15753.3.3

Von alter , gut eingeführter Lebens -Verfichernngs -Gesell -
schaft wird zur Bearbeitungdes BezirkesOberbaden ein gewandter

gesucht gegen Gehalt, Reisespesen und Provision.•, —L ar. jc. - " - fchgen ii " Herren , welche
_ _ in der Acquisition u . Organisation

waren , belieben ausführliche Bewerbungen neK Lebenslauf' ' " . 9848a an die
3.2

mit nachweislich guten Er
räi .

' "
__ . _

unu Referenzenaufgabe einzureichen unter Nr
Erpedition der „83ad. Preffe".

© die >

Goocordia
fötalste Lebe« 'Verrk-erwgr- LerelkctzK-

6egrftn«ct 18SS.
firaKOBtitttah SO KUUow» Bart;

Uamfanbarkeit. o ödtpolke . » öoaaf«W»rfcdt
(Ulme Austenit «rtoflt tosteaiHr

Josef Lehr, Lehrer a. D.
in Karlsruhe I. B„ Lesslngslrasse 74.

-

K>t£>
Oo .f

Suche zum Besuch von Klein¬
händler , Bauhandwerker u. Land-
wirte auf 1 . Januar 1910 einen
tüchtigen , redegewandten und zu¬
verlässigen jüngeren

Reisenden.
Bewerber müssen unbedingt ge¬

lernte Eisenhändler sein. Offerten
mit Bild , Zeugnisabschc. u .Gehalts¬
ansprüche erbeten . 9856a.6 .4

Eugen Walas ,
Eisemoare«, landw. Maschinen ,

Hans- «. Küchengeräte ,
Badisch- Rheinfelden.
Ehrliche, verheiratete Leute, im

Alter von ca . 30 Jahren als
: Stadtteisende :

gesucht . Zu erfrag , unt Nr . 16163
in der Exped. der „Bad . Preffe " .

die bei Privatleuten sehr bekannt
sind, gesucht . 4.2

Zu erfragen unter Nr . 16249 in
der Expedition der „Bad . Preffe" .

Schriftl . Nebenerwerb d Adressen -
arb ., b . 1000 Adr. Mk . 8.— Verd.
Hann . Adr .-Verlag M . Loege ,
Hannover . Postfach 18. 9367a *

Gesucht wird
für Karlsruhe und Umgebung
von feinem Seidenspezialge¬
schäft

eine Dame
für den Verkauf von nur
besseren Qualitäten Seiden¬
stoffe und Samte an Damen¬
schneiderinnen und Private
gegen hohe Provision .

Tüchtiger Verkäuferin , welche
ev. auch noch Mannheim, . Hei¬
delberg , Pforzheim rc. besuchen
könnte, wäre Gelegenheit ge¬
boten , eine gesicherte Existenz
zu gründen .

Offerten unter Nr . 9818a
nimmt die Exped. der „Bad.
Presse " entgegen . 2.2

Schuhmacher - Gesuch .
Ein Arbeiter , welcher selbständig

allen Reparaturen sowie neuer Ar¬
beit vorstehen kann, findet beständ .
Beschäftigung iverhe-r . bevorzugt)
8 * frei Josef Goto , Schützenstr . 44

Tüchtiges , gewandtes r~~

Zimmermädchen,
das auch servieren kann, für sofort
gesucht . 9884a.3.3

Erholungsheim Luisenruhe ,
Königsfeld (bad . Sckwarzwald).

Sofort gefuchl
reinliches , sauberes Mädchen ,
tüchtig in allen Hausarbeiten , bei
guter Bezahlung . — Vorzustellen
im Zahn -Atelier Alb . GÜuzer,
Amalienstr . 51 ._ 16280

Tücht ., jung . Mädchen , das
bürgerlich kochen und einem kleinen
Haushalte vorstehen kann, gesucht.
B40543 Ritterftr . 2 , 2 , St .

Gesucht tagsüber ein junges
Mädchen für leichte Hausarbeit .
Etwas Nähen u . Bügeln erwünscht
Vorstellung 8 Uhr abends.
« 40497 Wendtstratze 18, I .

LrdentlW Fra»
zum Ausfahren von Zeit¬
schriften für 3—5 halbe Tage
gesucht. 16277
Braunsche Bofbuchhandlung,

Kaiserstraße 58 .

Mo - Putzfrau
gesucht, alleinstehend , die Büro¬
reinigung übernimmt gegen freie
Wohnung und ev. Geldentschädig¬
ung . Ost . unter Nr . 16188 an die
Expedition der „ Bad . Presse "

. 3 .2
Monatsfrau oder - Mädchen für

nachmittags gesucht. B40492
_ Westendstraße 63, IV.

Falzerinnen gÄ
« 40464.2.2_ Zirkel 24 .

Stellensuchen
Chauffeur »

gelernter Schlosser , gedient bei der
Kraftfahrabteilung sucht Stelle.

Offerten unter Nr . 9951a an
die Exped. der „Bad. Presse" .

Fleitziger anständiger Arbeiter
übernimmt die Bedienung von
Dampf - und Zentral -Heizungen
gegen mäßige Bezahlung. « 40538

Kriegstraße 161, 4. Stock r .

Kaufmann ,
in reiferen Jahren , reell und
solid, m. best . Ref ., durchaus
routiniert im gesamt , kaufm .
Beruf , in franz . u . engl . Spr .
zieml. erfahren , sich gerne all .
Arbeiten unterziehend , sucht
in Karlsruhe od. nächst. Umg.
angemeffene Beschäftigung
respekt . Vertrauensstellung .
— Kontor , Kaffensührung ,
Lager, kl . Reisen — evtl , nur
für einige Tage in der Woche
oder auch zeitweise. Branche
einerlei . Kaution 5—10 Mille .

Gest . Offerten bef. unter
Rr . 8338788 die Expedition der
..Bad . Preffe "

. 3 .3

Zimmermädchen
sucht Stelle auf 1 . Dezember ,
eoent. auch als Alleinmädchen bei
kl. Familie . 8340535

Zu erfragen Schützenstr. 53, I .

HnuMterin.
Besseres Fräulein gesetzt . Alters ,

kath., tüchtig im Haushalt , sucht
sofort auswärts Stelle zu allein¬
steh . Herrn . Witwer vlit Kind
nicht ausgeschl . Offerten unter
Nr. 8340479 an die, Exped. der
„Bad. Presse" erbeten .

Stelle-Gesuch .
Tücht. fleitz . u . ruhiges Mädchen

üre Küche und Haus sucht sofort
stelle . Zu erfr . Karl -Wilhelm -
traße 34, Laden,_ 8340586

Braves , fleißiges Mädchen für
häusliche Arbeit sucht sofort oder
auf 15. Rov . Stelle . B40524

Waldhornstr . 28 s , 4. Stock .

Frärrlein
sucht tagsüber Stelle zu Kinder »
oder als Stütze.

Offerten unter Nr . B40529 an
die Exped . der „Bad . Preffe " .

Zu vermieten :

I

I » Konstanz ,

Bodensee, ist in guter Lage ein
kleineres, aber aut gehendes
Kolonial - und Delikatessen¬
geschäft mit guter Kund¬
schaft, besonderer Verhältnisse
halber zu vermieten oder zur
Führung zu übergeben . Das
Geschäftkönnte auch von einem
gewandten , alleinstehenden
Fräulein oder Witwe über¬
nommen werden. Die Ueber-
nahme kann jederzeit erfolgen .
Gest . Anfragen unter 8 . C . 9558
an Rudolf Mosse , Stutt¬
gart erb. _ 9907a3 .1

Klauprechtstr. 11, 4 . St . rechts , ist
eine sehr schöne 2 Zimmerwohn¬
ung wegzugshalber auf 1 . Dez.
oder 1. Januar billig zu ver -
mieten. B40498
Möbliertes Zimmer

mit Pension an beff. Fräulein zu
vermieten, mit Familienanschluß .

Zu erfragen in der Exped . der
„Bad. Presse" unter Nr . » 40489.
Bürgerstraße 21 , 3 . Stock, ist ein
einfach möbliertes Zimmer sofort
od. später zu vermieten . 16281 .2.1

Ostcndstraße 10 ist ein einfach
mödl. Zimmer zu vermieten .

B40482_ Näh , im Laden .
Schützenstraße 57, II ., ist Zimmer
mit separat . Erngang mit oder
ohne Peusion zu beim . B40366

Schübenstraße 62 ist ein kl. möbl .
Zimmer sowie eine leere Man¬
sarde billig zu vermieten . Zu
erfrag , parterre ._ « 40434

Sophienstr. 140 , IV , gut möbl .
Zimmer mit separatem Eingang
sofort oder später billig zu ver -
mieten._ « 40504

Winterftr . 42, Hth . 3. St ., ist ein
möbl . Zimmer zu vermieten an
Herrn oder Fräulein sofort oder
15 . November._ B40500
Mansardenzimmer , unmöbliert ,

per sofort zu vermieten . B40491
Näh . Augustastraße 13, III . r .

MeMssucke
Gebild. jg . Herr sucht auf sofort

gut möbliertes Zimmer
mögl . ungeniert , in neuerem Hause

Gest . Off. mit Preisang . unt . Rr
B40546 an die Exp. d . „Bad . Pre, ^ "

Pension gesucht
ür junges Mädchen, daS die

Frauen -Arbeitschule besuchen soll,
in der Nähe der Anstalt . 9956a

Gefl. Offert , mit Preisangabe
erbeten unt . H . 1570 an Haafe »-
steiu u. Sogler , A. -G^ Mannhai » .
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Reformhaus Karlsruhe , Kisrslf. I Tel. M
„Konzert - Verein Karlsruhe “

Saison 190Ü | 10.

I. Künstler -Konzert
Dienstag den 16 November 1909, im Museutnssaa !

Liederabend

Elena Gerhardt
(Sopran ) aus Berlin .

Programm .
I. a) Beethoven : Wonne der Wehmut.b) Schubert: Auf dem Wasser zu singen ; c) Romanze ausRosamunde; d) Die Forelle ; e) Erlkönig .II. Brahms : a) An die' Nachtigall ; b) Schwalbe sag mir an ;' c) Immer leiser wird mein Schlummer ; d) Ständchen;e) Sapphische Ode ; f) Der Schmied.

III . H . Wolf : a) Verborgenheit ; b) ln dem Schatten meinerLocken ; . c) Nimmersatte Liebe .R. Strauß : d) Morgen ; e) Ständchen; f) Heimliche Aufforderung .Am Klavier : Paula Hegner aus Berlin.
Konzertflügel : Bliithner von Herrn Hoflieferant L . Schweisguthier .Anfang 8 Uhr. Kassenöffnung 7 Uhr. Ende nach halb 10 Uhr.
Eintrittspreise für Nichtmitglieder : Saal Mk. 4 —, 3.— , 2.60, 2 .— ,Galerie 2.50 und 1 .50 .
II. Künstler -Konzert : Montag, 25 . Nov . 1909 : Böhm . Streichquartett.III. Künstler -Konzert : Montag. 6 . Dezember 1909 : Klavier -AbendArthur Schnabel , Berlin.

IV . Künstler -Konzert : Samstag, 15. Jan. 1910: Schumann -Halir-Trio.V . Künstler -Konzert : Mittwoch , 16 . Feh - 1910: FranzNaval(Tenor ).VI. Künstler -Konzert : Dienstag , 8 . März 1910 : Franzv. Vescey (Viel.)Abonq^mentspreis: Saal I. Abteilung 16 Mk. Saal II. Abteilung13 Mk. Saal III. Abteilung und nummerierte Galerie 10 Mk.Sämtliche Kartensind erhältlich in der Musikalienhandlung FranzTafel (vorm. Hans Schmidt, Ecke Kaiser- und Lammstraße)und an der Abendkasse . 16205
Der Vorstand .

Friedrichsbad
Kaiserstrasse 136 948S*

Anstalt für .
'

_
" Heilmethoden

und alle sonstige bewährte Kurmittel wie :

Dampfbäder 9 Lichtbäder , Fangro
Saline

Wasser an Wendungen .
Mt ) CCS) ff Pli un<̂ aU88er dem Hause durch
IvlGuduy Gll ärztlich geschultes Personal .
Die Kurabteilungen sind den ganzen Tag

für Herren und Damen geöffnet .

Schule für Dameir-Schireröerei
von Emilie Goos , Karlsruhe , 13232

Bernhardstraffe 8 . m . ■■ - .
Praktische Ausbildung int Zuschneiden . Anprobieren . Gar¬nieren rc ., 1—3monatliche Kurse nach langjährig erprobter , prak¬tischer Methode ! Die Schülerinnen arbeiten für sich selbst . Vor¬ausanmeldung im Interesse der Teilnehmerinnen erwünscht !

nt
Unterricht

euer Larss -Arbeit
QOOOOOOOOOOOOOO oooooooo

0
0
0
0
0
0
0
0
0
0
0
0

0
0

Moderne Liebhaberkunst.
In wenigen Stunden erlernbar .

Geöffnet von 9- 12 imd von 2—7 Uhr
vorm H. Schilling,0 £ • Eberhard ,0 Karlsruhe l B. Freiburg i. B.

9 Amalienstraße 14 b, 1 Treppe . Äaiserstraße 68 . 1 Treppe ,
fj Katalog gratis und franko . 9862a.l4 .2
OOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOHolz handlang Max Eisinger

I Karlsruhe .
Lager : Rheinbafea . Kontor : Sttd -

- eadstr . 15 . Telephon 2690. 14944 *

Amor !
» das best« ^«tatlpstiintM I j

» mww >0 — oo o oo

: Fahrrad -
• Ne-mM-WerMe
: Metzler ,*

« Karlstraste 26.
Reparaturen
sowie Ein¬

setzen v.Frei - ^lauf - Naben ®
w in allen €
G Systemen werden pünktlich e
# ausgeführt . Emaillierung und <
E Vernicklung, das Jnstaudsetzen «5 der Räber , zetzt beste Gelegen- «* heit . 12889 |
g Ersatz- h . Zubehörteile billigst. *
• Vertreter : •• „Premier-Fahrräder " . *
aooooaooooooaoaooooo»«

Aehtung .
Für

getragene Herren - u . Frauen -
klerdrr . Schuhe . Stiefel re.zahlt die höchsten Preise B40245

Stieber ,
Markgrafenstr . 19. 3.3

Spezialmarke !

y

groteeFlaschc
Mk. 2 .30 ,

kleine Flasche
Mk. i ss .

Mein

(Verscbaltt )
mit dem Kreuz
ist an Güte, mil¬
dem und ange¬

nehmem
Geschmack stets
gleichmässig und H

deshalb in
Krankheitsfällen
vielfach anderen

Marken

wofür der stets
wachsende Um¬
satz der deutlich¬
ste Beweis ist
Trotz der guten

Eigenschaften
sehr preiswertu.
daherjedermann

zugängig .

C. Frohmöller ,
lnh . : ,J . Klasterer ,
SroMh. Hoilleieraat,

Erbprinzenstrass « 32
Telephon 1145. 7040

Mitgliedd . Rab .-Spar-Verelns.

Direkt v. d. Ostsee. F . Ware !

8« ü 6,roll
20 f Bükl . 1 f. Aal 1 Stk f. Lachs .1 Dos. ff. Anchovis 60 Delik ! Brat !
Bismher u Rolmps ! Geleeher. u.10 Norm. la M Her ! 11 Sort nur2.95. E . Degener , Swine¬münde 103 . 100 ff. Soll . Fett -
salzhr . größt M 3- j« ! 200 k 6' M250 k 7‘ | . M . 9502a

WyberMableffe*■ Srhüfzen Sie vor . >

U^ HEIsf̂ KAt*il
Tausende von Menschen be¬

dürfen zu ihrer Tätigkeit im
Berufe gesunder , kräftiger
Stimmorgane . Während der
rauhen Jahreszeit sind diese
bedroht . Schützen Sie sich
durch täglichen Gebrauch von

Wvbert -Tabletten
vor Husten, Heiserkeit, Katarrh .Eine Probe derselben beweist
mehr als viele Worte . Vorrätigin allen Apotheken ä Mk . 1 .—

Depots in Karlsruhe :
Jnternation . Apotheke . Kaiser¬
straße 80 , Adler - Apotheke ,Schützenstr.21 ; Hilda -Apotheke ,Karlstr . 66 ; Hof-Apoth., Kaiser-
straße 201 ; Marten -Apotheke ,Marienstr . 43 ; Hof- Drogerie ,Herrenstr . 26 ; Julius Dehn
Nachf .,Zährinaerstr .55 ; Fideli -
tas - Drogerie,Karlftr .74 ; Drog.
v . I . Lösch , Herrenstr . 35 ; A .
Salzers Drogerie . Kaiserstr .140 ; Strantz -Drogerie Mühl¬
burg ; Weftend- Drogerie , So¬
phienstr . 128 u . Drogerie v. W.
Tscherning, Amalienstr . 19 ; in
Durlach : Einhorn- u. Löwen -
Apothekc ; i . Ettlingen : Stadt -
Apotheke . 9564a

Husten
iThync*

« km St- 1 .7&ArgÖ.*o»R .

Pchemkaus ist

ettrauenssache !
Bei vorkommendem Bedarf wende man sich an das bekannte » wirkliche

Spezial-PelzgeschSst von
Gustav Schrambke jr.» Waldstr. 35»

nächst der Kaiserstraße, schräg gegenüber dem Colosseum.
Lager in allen fertigen Pelzarten. Eigene Vertretung in Leipzig . Spezialität:

Echt Natur-Skunks , Stolas und Muffen
von nur besten Fellen u. prima öelbstfabriKllt. Neuanfertigung u. Umarbeiten von

Pelz-Jacketts , Herren- und Damen -Mänteln
nach neuesten Fayons, auch jeder Sonderbrstellung , bei solidester, gewissenhaftester
Arbeit, tadellosem Sitz und billigster Berechnung . 839545.3.3

Auskunft in jeder fachmännischen Angelegenheit bereitwilligst.

Für alte Stromarten.
2Q~24-QlFof£

HofäVromersmmis.
überallerhältlich!

8527a.l0 .5

Nein !
Das können Sie nicht verlangen
daß man in einer solchen verpesteten Lust wohnen bleibt ? Das
nennen Sie Desinsection ? Das wäre ja noch schöner , wenn eine
gut durchgeführte Desinsection immer riechen müßte ! Kennen Sie
denn nicht .Automors ? Nun, so lassen Sie sich einen Prospekt
hierüber in irgend einer Apotheke oder Drogerie geben oder von
dem Generalvertreter für Sllddeutschland: » r. Detmar
Wasserzug , Frankfurt a . JÜK., Elbestr. 52, kommen, dann
werden Sie sehen , daß Automors geruchlos deSmficiertund giftfrei ist.
Wozu sich denn die Luft verpesten, wenn man eS bester haben kann '? ! !

Pommerfche
Fleischwaren

Eigene Schweinezuchtü . Wurstfäbr .c . « eldhori 2, gchlawa i. Pen. :
Teewurst pro 1 kg 1 .15,Salami 1 .20,Knochenschinken . . 1 .12,Rollschinken „ 1 .15,Gänsebrust sSpe-

zialität ) „ „ 1 .70.Vers , unter Rachn. Fehlerhafte9382a Ware zurück. 10.6

Kopfläuse
mit Brut beseitigt am schnellsteniiÄUSIN . Preis 50 Pfg . NehmenSie nur echt Lausin . Hauptdepot inKarlsruhe : International « Apo

erst 'tdeke Kaiserstrabe 80 . 06a»
Sehr gut erhalt . Fahrrad

verkaufe «. B40234
m . i . ©t

Partlkvosle» jeder Ml
auch ganze Lager , insbeson¬dere Wollwaren , Weißwaren ,Schuhe, Herrenkonfektion ,Manufalturwaren , Zigarren
usw. usw. werden gegen Kassa
gekauft . Offerten werden so¬
fort berücksichtigt . 9516a.6 .5 !M .Frommbolz .Freiburg i.B.

Partiewaren en gros.

Gesucht per sofort oder 1 . Dez.100—120 Liter Vollmilch
nach Karlsruhe . VertragsmäßigerPreis 17 ^ per Liter .

Offerten unter Nr . B40271 andie Exped. der „ Bad . Presse" .

Kinderbettftelle,eleg.. für nur 12 Mk . zu vertu ' en .Schlossplatz 13, Eingang .narl -
Jriechuchftr . , p. r ., Werner . B404M

>3N38
sinddlobestei ^

SANAS nocfl

Wortmark# „Sanatu #in-̂i 5tbTfcf ntl " »»»»«» f. j#d.. s ,*ck. Verkauf d. 6 »«cld. Haei ^ Kscfceifarit «
BiMabrucka .

Damen,
I die sich auf kurze Zeit zurück - !ziehen wollen, wenden sich an
! I ) r . Jods . iBelgien ).Boite Nr . «7. ““»a \Strengste Verschwiegenheit.
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